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Nachrichten aus dem Rathaus

Findbücher des Pößnecker Stadtarchivs
werden ins „Leserliche“ übertragen
Findbücher sind das Navigationsinstrument zu den einzelnen
erschlossenen Beständen eines Archivs. Sie weisen die einzel-
nen Aktentitel in einer klassifizierten Form (Inhaltsverzeichnis)
nach.

Die Findbücher wurden früher handschriftlich erstellt. Dabei
wurde nicht immer deutlich geschrieben, zudem erschweren un-
terschiedliche Buchstabenformen das Lesen.
Das war der Anlass, Transkriptionen zu erstellen, was bedeutet,
dass ein Text in eine andere Schrift, ins Leserliche, übertragen
wird.
Dieser zeitaufwendigen, aber auch interessanten Arbeit für das
Pößnecker Stadtarchiv hat sich Herr Karl Ernst, Schulleiter i. R.,
angenommen.
Die Stadt Pößneck möchte sich auf diesem Wege ganz herzlich
bei Herrn Karl Ernst für die uneigennützige Unterstützung be-
danken.
Sabine Mohr
Stadtarchiv

LIEBLINGS-PLATZ PÖßNECK

Fotowettbewerb und Fotoausstellung 2010

Welches ist Ihr Lieblingsplatz in Pößneck? Würden Sie diesen
gern anderen zeigen? Dann haben Sie im nächsten Jahr die
Möglichkeit dazu.
Das Kulturamt der Stadt Pößneck ruft zu einem Fotowettbewerb
auf, bei dem die schönsten Plätze, die lauschigsten Winkel, die
besten Blicke - kurz gesagt: interessante Motive von Pößneck
gesucht werden. Die Fotos sollen aktuelle Aufnahmen sein.
Nach Möglichkeit soll zu jedem aktuellen Foto eine Aufnahme
mit eingereicht werden, die das gleiche Motiv bzw. den gleichen
Blickwinkel der Stadt vor 20 bis 30 Jahren (also vor der Wende)
zeigen.
Wer diese „historischen“ Bilder nicht besitzt, kann sich zu Re-
cherchezwecken auch an das Stadtarchiv, an Foto-Peterlein
oder Herrn Rudi Metzner wenden.
In die Wertung kommen Papierfotos im Format 20 x 30 cm (far-
big oder schwarz-weiß), sowohl was das aktuelle Foto, als auch
was das „historische Vorbild“ für die Hauptwertung angeht. Ab-
zugeben sind die Fotos - bitte mit Vermerk „Fotowettbewerb“ -
im Rathaus, im Stadtverwaltungsgebäude Neustädter Straße
oder im Fremdenverkehrsamt Pößneck im Glockenturm; Post-
sendungen bitte an Stadt Pößneck, Kulturamt, Fotowettbewerb,
Markt 1, 07381 Pößneck.
Einsendeschluss ist der 15.08.2010.

Foto: Juliane Ilg

Eine unabhängige Jury wählt die besten aktuellen Fotos in einer
allgemeinen Runde bzw. die besten Foto-Paare von aktuellem
und historischem Motiv in der Hauptwertung aus. Den Fotogra-
fen winken attraktive Preise - als Hauptgewinn z.B. ein Gut-
schein für einen einwöchigen Wanderurlaub in den Alpen mit
Tour zur Pößnecker Hütte für zwei Personen.
Die (besten) Fotos werden im Herbst 2010 öffentlich zur Ein-
weihung des bis dahin sanierten Obergeschosses im Gebäude
der Stadtbibliothek Bilke präsentiert. Über diese Foto-Ausstel-
lung Lieblings-Platz Pößneck hinaus ist für das Jahr 2011 ein
Foto-Bildband über Pößneck mit gleichem Titel geplant, in den
ausgewählte Fotos Eingang finden werden.
Mit der Teilnahme am Wettbewerb erklärt sich der Bildautor
deshalb zugleich einverstanden, dass sein/e Foto/s durch die
Stadt Pößneck zeitlich und inhaltlich uneingeschränkt genutzt
werden dürfen.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Eine Aktion der Stadt Pößneck, mit freundlicher Unterstützung
der GGP Media GmbH und der Kreissparkasse Saale-Orla.
Dr. Julia Dünkel
Kulturamtsleiterin

Erscheinungstermin
der nächsten Ausgabe

Freitag, 19.03.2010
Redaktionsschluss

Mittwoch, 10.03.2010, 12.00 Uhr
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Familiennachrichten

Geburtstagsjubiläen
Der Bürgermeister der Stadt Pößneck gratuliert im Namen der
Stadt Pößneck nachträglich allen Geburtstagsjubilaren und
wünscht ihnen alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit. Fol-
gende seien stellvertretend genannt:

23.01. zum 80. Geburtstag Frau Brauer, Margarete
23.01. zum 83. Geburtstag Frau Daniel, Gertrud
24.01. zum 86. Geburtstag Frau Franke, Nelly
24.01. zum 82. Geburtstag Herrn Schneider, Helmut
25.01. zum 84. Geburtstag Frau Glaser, Marga
25.01. zum 82. Geburtstag Herrn Dr. Wagner, Hans
26.01. zum 86. Geburtstag Frau Zick, Elsbeth
27.01. zum 83. Geburtstag Herrn Döhler, Eberhard
27.01. zum 85. Geburtstag Frau Schinzel, Irmgard
28.01. zum 88. Geburtstag Frau Hünniger, Elisabeth
29.01. zum 83. Geburtstag Frau Gräbner, Irmgard
29.01. zum 90. Geburtstag Herrn Jache, Gerhard
29.01. zum 84. Geburtstag Frau Kuznik, Ursula
29.01. zum 83. Geburtstag Frau Schiebel, Waltraud
30.01. zum 80. Geburtstag Frau Gruner, Inge
31.01. zum 80. Geburtstag Frau Schlegel, Molly
01.02. zum 85. Geburtstag Frau Hetzer, Käthe
01.02. zum 80. Geburtstag Frau Palme, Waltraud
02.02. zum 84. Geburtstag Herrn Hähnlein, Kurt
03.02. zum 80. Geburtstag Herrn Kern, Manfred
03.02. zum 88. Geburtstag Frau Steiner, Charlotte
04.02. zum 85. Geburtstag Frau Färber, Ellen
04.02. zum 84. Geburtstag Herrn Oßwald, Günter
04.02. zum 97. Geburtstag Frau Reuter, Hedwig
04.02. zum 90. Geburtstag Frau Schmidt, Ruth
04.02. zum 96. Geburtstag Herrn Schöler, Erich
04.02. zum 92. Geburtstag Herrn Steiner, Edwin
05.02. zum 87. Geburtstag Herrn Kacholdt, Walter
06.02. zum 86. Geburtstag Frau Bocker, Herta
06.02. zum 80. Geburtstag Herrn Elsholz, Manfred
06.02. zum 89. Geburtstag Frau Freund, Herta

Eheschließungen:

25.01.2010 (in Pößneck) Clirim Dushi und Kathrin Gutsche
10.02.2010 (in Pößneck) Ronny Ringwelski und

Juliane Ringwelski geb. Wolff

Für die vorstehenden Veröffentlichungen
liegt das Einverständnis vor.

Familiennachrichten
Januar / Februar 2010

Sterbefälle:

15.01.2010 — Erika Peterlein geb. Stolle
16.01.2010 (in Pößneck) Marianne Kirchner

geb. Wolfram
17.01.2010 (in Pößneck) Horst Gerold
25.01.2009 (in Pößneck) Andreas Müller

Herzliche Glückwünsche
zur „Goldenen Hochzeit“

Herrn Claus Anger und Ehefrau Ilse
am 13. Februar 2010

06.02. zum 81. Geburtstag Herrn Müller, Harald
06.02. zum 81. Geburtstag Frau Sörgel, Christa
07.02. zum 80. Geburtstag Frau Hackel, Waltraud
08.02. zum 81. Geburtstag Frau Schaubitzer, Ruth
09.02. zum 82. Geburtstag Frau Eberitzsch, Waltraud
09.02. zum 87. Geburtstag Frau Gurtner, Christa
09.02. zum 87. Geburtstag Frau Kraus, Marianne
09.02. zum 85. Geburtstag Frau Mahrle, Margit
09.02. zum 83. Geburtstag Frau Mittelbach, Gertrud
09.02. zum 89. Geburtstag Frau Schwalfenberg, Ilse
09.02. zum 81. Geburtstag Frau Schüler, Edeltraut
10.02. zum 82. Geburtstag Frau Bindara, Margarete
10.02. zum 80. Geburtstag Frau Lemmrich, Ingeburg
10.02. zum 82. Geburtstag Herrn Schleicher, Fritz
10.02. zum 89. Geburtstag Frau Spindler, Frieda
11.02. zum 85. Geburtstag Herrn Krauße, Horst
11.02. zum 90. Geburtstag Frau Müller, Irene
11.02. zum 81. Geburtstag Frau Schellenberg, Ursula
11.02. zum 81. Geburtstag Frau Schiegner, Erika
12.02. zum 84. Geburtstag Herrn Günther, Gerhard
12.02. zum 88. Geburtstag Frau Kirchner, Tanelda
12.02. zum 88. Geburtstag Herrn Quitzsch, Horst
12.02. zum 85. Geburtstag Frau Unger, Annelies
12.02. zum 83. Geburtstag Frau Vierhufe, Asta
12.02. zum 80. Geburtstag Herrn Wagner, Manfred
13.02. zum 89. Geburtstag Herrn Engelmann, Wilhelm
13.02. zum 82. Geburtstag Frau Hackenschmidt, Liddy
13.02. zum 81. Geburtstag Herrn Neuparth, Siegfried
13.02. zum 90. Geburtstag Frau Oefner, Elsa
13.02. zum 82. Geburtstag Herrn Pommer, Werner
13.02. zum 85. Geburtstag Herrn Schlupeck, Kurt
14.02. zum 81. Geburtstag Frau Jendrischok, Isolde
14.02. zum 85. Geburtstag Frau Less, Brunhilde
15.02. zum 82. Geburtstag Frau Leser, Ethel
15.02. zum 80. Geburtstag Frau Läßing, Eleonore
15.02. zum 82. Geburtstag Frau Schein, Irmgard
15.02. zum 99. Geburtstag Frau Stöhr, Charlotte
16.02. zum 90. Geburtstag Frau Grabenstein, Annemarie
16.02. zum 91. Geburtstag Frau Weise, Frieda
17.02. zum 83. Geburtstag Frau Scheiding, Hildegard
18.02. zum 86. Geburtstag Herrn Hirsch, Werner
18.02. zum 81. Geburtstag Herrn Neumann, Günter
18.02. zum 84. Geburtstag Frau Rätsch, Käthe
18.02. zum 82. Geburtstag Herrn Wohlfarth, Rolf
19.02. zum 80. Geburtstag Frau Habelt, Käte
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Aktuelles aus Pößneck

Erlös aus Benefizaktion in Spitzers Café
wird an Pößnecker Tafel übergeben
Das Café Spitzer in der Pößnecker Fußgängerzone feierte am
22. Januar 10-jähriges Bestehen. Dieses Ereignis wurde mit ei-
ner Benefizaktion gefeiert. Eine Tortenkreation mit 10 Torten
namens „Zeitreise“ - die Kaffeehaus-Geschichte auf essbaren
Fotos zeigte - wurde Kunden und Geburtstagsgästen offeriert.
Bezahlen musste man nicht pro Stück Torte, sondern nach Ge-
wicht. Nachdem alle Torten verkauft waren, ergab sich ein



Spendenbetrag von 238,38 EUR, den die Kreissparkasse auf
1.000,- EUR aufrundete. Dieser Betrag kommt der Pößnecker
Tafel e. V. zugute.

Am Montag, dem 1. Februar übergaben Ulrich Spitzer und Hel-
mut Schmidt, Vorsitzender des Sparkassenvorstandes in Anwe-
senheit von Bürgermeister Michael Modde die Spende den Mit-
arbeiterinnen der Tafel, Gisela Pechstädt und Elke Klar. Diese
bedankten sich noch einmal sehr herzlich bei den Spendern.
Wie Helmut Schmidt verriet, ist eine weitere Benefizaktion in
Vorbereitung - ebenfalls mit kulinarischem Hintergrund. Er
selbst, Landrat Frank Roßner und Bürgermeister Michael Mod-
de werden in der Lehrküche der Euroschulen Pößneck ein
3-Gänge-Menü kochen. Bewirtet (gegen Entgelt) werden Perso-
nen des öffentlichen Lebens. Diese laden jeweils eine 2. Person
ein, die sich ein solches Menü nicht leisten könnte. Einerseits
möchte man diesen Personen einfach nur eine Freude machen,
andererseits aber auch ins Gespräch kommen. Der Erlös der
Aktion, den die Sparkasse auch wieder aufstocken wird, kommt
ebenfalls der Pößnecker Tafel zugute. Der genaue Termin des
kulinarisch-sozialen Ereignisses steht noch nicht fest, wird aber
rechtzeitig bekannt gegeben.
Ursula Melle
Kulturamt/Fremdenverkehrsamt Pößneck

Pößnecker Marktbrunnen soll Ostern wieder
mit einer Krone geschmückt werden.
Seit 2009 gibt es in der Stadt Pößneck zum Osterfest einen
neuen Brauch.
Ideengeber waren die Inhaber des Hotels „Villa Altenburg“ so-
wie die Firmen OGS und ahs-hauke aus Pößneck, die im ver-
gangenen Jahr den Marktbrunnen mit einer Krone verziert hat-
ten. Diese schöne Tradition soll 2010 fortgesetzt werden

Andrea Haas von der „Villa Altenburg“
schmückt den Osterbrunnen 2009.

In diesem Jahr soll die Pößnecker Osterkrone sogar noch ver-
größert werden - mit weiteren Bögen und vielen bunten Eiern.
Deshalb rufen wir alle Pößnecker Bürger, Kindergärten, Schu-
len, Seniorenrunden usw. auf, sich an dieser Aktion mit zu be-

teiligen - und die Osterkrone durch bunt bemalte Plastik-Eier zu
verschönern.
Interessenten melden sich bitte bis 05.03.2010 im Kulturamt der
Stadt Pößneck bei Petra Färber (Tel. 0 36 47/500 306).
Petra Färber
MA Kultur/Museum
Foto: J. Dünkel

Stadtbad Pößneck

Öffnungszeiten Schwimmhalle,
Sauna und Solarium

Schwimmhalle

Montag
13.00 - 15.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen

- Therapieschwimmen
Dienstag geschlossen
Mittwoch
06.00 - 12.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
12.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Donnerstag
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Therapieschwimmen
Freitag
07.00 - 08.00 Uhr Therapieschwimmen
08.00 - 13.00 Uhr öffentlich / Baby-, Kleinstkinder- und

Schwangerenschwimmen
13.00 - 14.00 Uhr Senioren- und Gesundheitsschwimmen
14.00 - 21.00 Uhr öffentlich
Samstag
10.00 - 17.00 Uhr öffentlich
Sonntag
10.00 - 17.00 Uhr öffentlich

Sauna

Montag 09.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Dienstag 09.00 - 21.00 Uhr - Männer
Mittwoch 07.00 - 21.00 Uhr - gemischt
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr - Frauen
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr - Männer
Samstag 10.00 - 17.00 Uhr - gemischt
Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr - gemischt

Solarium

Montag 08.00 - 21.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 21.00 Uhr
Freitag 08.00 - 21.00 Uhr
Samstag 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 10.00 - 17.00 Uhr

Hinweis:

Für Inhaber der Thüringer Wald Card gibt es Ermäßigun-
gen! Infos im Fremdenverkehrsamt Pößneck oder im Stadt-
bad.
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Atlas Saale-Orla-Kreis erschienen

In Zusammenarbeit von Städten, Gemeinden, Landratsamt so-
wie dem KDI Euroverlag Chemnitz ist jetzt ein Atlas über den
Saale-Orla-Kreis erschienen, in welchem alle Städte und Ge-
meinden in Wort und Bild sowie mit einem aktuellen Ortsplan
einschließlich Straßenverzeichnis vorgestellt werden. Weiterhin
enthält dieses Nachschlagewerk in A 4-Buchformat die Gesamt-
kartografie und weitere interessante Angaben über unseren
Landkreis.
Dieser Atlas ist ab sofort im Fremdenverkehrsamt Pößneck im
Glockenturm erhältlich.

Vier Freiwillige aus den verschiedensten Ecken Deutschlands,
ausgewählt vom Trägerverein Alegro e. V, arbeiten für ein Jahr
in Ecuador in den Projekten Ayuda Directa („Direkte Hilfe”) und
Bosque de Paz („Wald des Friedens”), um die Welt hoffentlich
ein kleines bisschen besser zu machen. Ron Jacob, Abiturient
aus Pößneck, schreibt für den Stadtanzeiger von seinen Erleb-
nissen und öffnet für die Leser ein FENSTER IN DIE WELT.

Projekt Bambushaus
Nachdem ich in Ecuador über Weihnachten und Silvester fast
einen Monat „Urlaub“ von der Arbeit im Projekt Bosque de Paz
genommen habe, geht es jetzt im neuen Jahr mit neuen Ideen
und neuer Kraft wieder ans Werk. Eines der vielen Dinge, an
denen parallel mal mehr, mal weniger, gearbeitet wird, ist das
Projekt „Casa de Bambú“, das uns eigentlich schon vor der An-
kunft in Ecuador beschäftigt hat und jetzt aber erst richtig inter-
essant wird. Denn bis jetzt waren wir damit beschäftigt, den
Baustoff (Bambus, hier auch Caña Guadua genannt) zu be-
schaffen und trocknen zu lassen. Auf den ersten Blick mag es
ganz einfach scheinen: Bambus schneiden, aus dem Wald ho-
len und stapeln. Jedoch mussten die bis zu 20 cm dicken Höl-
zer mit unangenehm gefährlichen und langen Stacheln am be-

FENSTER IN DIE WELT

sten bei 3/4 Mond um Mitternacht geschnitten werden... Und
das alles in einem Bergwald, der ca. eine halbe Stunde stram-
men Fußmarsches von der Straße entfernt lag. Zum Herauszie-
hen von den ca. 70 teilweise mit Wasser gefüllten Stämmen
braucht man dann auch noch eine ganze Menge Kraft, Ge-
schick und Glück (dass einem die unter Spannung stehenden
Bambusse nicht treffen oder man der etwa 3 cm großen Konga-
Ameise nicht zu nahe kommt).
Schlussendlich haben wir es aber doch irgendwie geschafft im
Dezember, sozusagen als eine Art Weihnachtsgeschenk, den
Bambus (insgesamt mehr als 400 m Länge) auf der Finca zu
stapeln und trocknen zu lassen.

Jetzt beginnt der eigentliche Part: Hausbau. Dank einiger Infor-
mationen von einem Wiederaufbau-Projekt, was um die Jahr-
tausendwende herum nach einem Erdbeben in Kolumbien mit
der Hilfe vom GTZ stattfand, haben wir in etwa einen Plan, was
auf uns zukommt. Zur Zeit schaufeln wir erst einmal eine Men-
ge Erde, um am Berghang mit bestem Ausblick eine gerade
Fläche für unser Haus (6 x 9 m) zu bekommen. Danach wird
viel handwerkliches Geschick benötigt werden, um in vielleicht
einigen Monaten endlich die schon lang ersehnten eigenen
4 Wände (o. k., das Haus wird wohl keine haben...) im Projekt
zu haben. Die Wohnung in bester Lage wird dann für die
kommenden Langzeitfreiwilligen nach uns dienen. Wir geben
uns also beste Mühe, das Eigenheim so gemütlich, ökologisch
(Solarkocher, Zisterne etc.) und stabil wie möglich zu gestalten.
Warten wir’s ab. In einigen Monaten wird vielleicht dieses Mo-
dellbild durch ein echtes ersetzt werden können.

Ron Jacob
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Veranstaltungen in Pößneck

Neue Ausstellung im Stadtmuseum:
Clara Walther - eine Frau setzt sich durch

Am 16. Februar 1860 erblickte Clara
Walther im Haus Markt 4 in Pößneck
das Licht der Welt. Ihre Eltern, der
Kaufmann Richard Walter und seine
Frau Agnes, geborene Fischer, ahn-
ten damals freilich noch nicht, welch
streitbarer Geist da unter ihrem
Dach heran wuchs. Bereits im Kin-
desalter hatte Clara viel Freude am
Zeichen und ihr Lehrer Gradler er-
kannte frühzeitig ihr Talent. Doch ihr
Wunsch nach einer Ausbildung ihres
offensichtlichen Talents konnte nicht
gewährt werden. Nicht der Wider-
stand ihrer Familie war dabei aus

schlaggebend, sondern vielmehr der Umstand, dass es in der
kleinen Industriestadt Pößneck keinen geeigneten Lehrer gab,
der Clara Walther fördern konnte.
Einzig der aus Pößneck stammende Bildhauer Professor
Robert Diez stand ihr mit guten Ratschlägen zur Seite und
brachte sie 1878 mit dem Dresdner Künstlerpaar Professor von
Suchodolsky zusammen. Mit diesem übersiedelte Clara Walther
schließlich nach Weimar, bevor sie 1883 in Pullach bei Mün-
chen ihr Domizil fand.

Die meiste Zeit des Jahres
verbrachte die Künstlerin nun
in der bayrischen Metropole,
wo sie mit zahlreichen Kolle-
gen zusammentraf und ihre
Bilder fast jährlich in Ausstel-
lungen zeigte. Neben soge-
nannten Genrebildern waren
besonders ihre Porträts sehr
gefragt.
In den letzten Lebensjahren
verbrachte sie die Sommer-
monate in Pößneck, wo be-
sonders meisterliche Blumen-
stücke und Landschaftsbilder
entstanden.

Anlässlich ihres 70. Geburtstages widmete Pößneck ihr eine
große Personalausstellung.
Zahlreiche Bilder, die Clara Walther ihrer Heimatstadt verehrte,
wurden beim Bombenangriff auf das Heimatmuseum zerstört.
(Wer dennoch ein Meisterwerk im öffentlichen Raum von ihr be-
wundern möchte, kann dies in der Stadtkirche tun.)

Ihre letzte Ruhestätte fand Clara Walther, ihrem Wunsch ent-
sprechend, im Familiengrab Berger - Walther auf dem oberen
Friedhof in Pößneck.
Anlässlich ihres Geburtstages, der sich am 16. Februar zum
150. Mal jährt, zeigt das Stadtmuseum Pößneck eine Auswahl
ihres Schaffens.

Die Werke der Malerin Clara Walther
können bis zum 4. April 2010 besichtigt werden.
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch/Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 14.00 - 16.00 Uhr
Montags, samstags, feiertags geschlossen.

Auf Wunsch sind Führungen durch das Museum bei Voranmel-
dung möglich, Tel. 0 36 47/500 306.
Christel Ziermann
Leiterin des Stadtmuseums Pößneck

Fotos:
1) Clara Walther
2) Repro: Porträt eines jungen Mädchens
3) Repro: Der Schnitter, Olgemälde

Am 23. Februar im Pößnecker Rathaus
Na klar! Klarinette!
Unter diesem Motto laden Schüler und Lehrkräfte der Musik-
schule Saale-Orla am Dienstag, den 23. Februar in das
Pößnecker Rathaus ein. Das Konzert wird vorrangig von
Schülern bestritten, die ihr erarbeitetes Programm zur Unter-
bzw. Mittelstufe einem interessierten Publikum darbieten möch-
ten oder sich auf den Musikwettbewerb „Gläserne Harfe“ in
Neuhaus vorbereiten. So wird Vanessa Stemmler aus Traun
(Klarinette) ihren Wettbewerbsbeitrag, sozusagen als General-
probe, vorstellen. Sie ist 14 Jahre und bereitet sich zum 3. Mal
auf diesen musikalischen Leistungsvergleich vor.

v. l. n. r.: Vanessa Stemmler (Klarinette),
Stephan Müller (Korrepetitor), Marius Schroeder (Klarinette).

Aaron Schöler aus Pößneck erlernt seit 3 1/2 Jahren das Spiel
auf der Klarinette und ist einer der „Prüfungskandidaten“ genau
wie Marius Schroeder aus Ranis, der dieses Instrument bereits
seit 6 Jahren spielt. Aufgelockert wird der Abend durch Beiträge
von Maybritt Höcker aus Herschdorf auf ihrem Saxophon, Char-
lotte Bischoff aus Neustadt, wiederum Klarinette, und dem Pia-
nisten Alexander Riedel, der ebenfalls sein Abschlussprogramm
zur Mittelstufe vortragen möchte.
Die Korrepetition wird in bewährter Weise von Doina Spac und
Stephan Müller aus Krölpa durchgeführt, der seit kurzem zum
Kollegium der Kreismusikschule gehört.
Beginn der Veranstaltung: 18.00 Uhr
Eintritt frei!
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„Der kleine Engel und die Orgel“

2. Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder
am 14. März in Pößneck

Die Evangelisch-Lutheri-
sche Kirchgemeinde
Pößneck lädt alle Interes-
sierten, vor allem aber al-
le Kinder, ganz herzlich
zum bereits 2. Orgelkon-
zert (nicht nur) für Kinder
am Sonntag, dem
14. März, um 14.30 Uhr
ins Gemeindezentrum,
Kirchplatz 13, in Pöß-
neck ein.
Unter dem Titel „Der
kleine Engel und die Or-
gel“ wird allen kleinen
und großen Zuhörern ein
kleiner Einblick in die
Funktionsweise der Orgel
gegeben. Man erfährt,
warum die Pfeifen wie
klingen und welche
Klangfarben durch die

Mischung der verschiedenen Stimmen möglich sind. Zugleich
gibt es noch eine kleine Reise durch die Musikgeschichte und
die Zuhörer erfahren, wie man in den unterschiedlichen Epo-
chen komponiert hat.
In der Geschichte vom kleinen Engel und der Orgel werden
berühmte Persönlichkeiten wie Johann Sebastian Bach, Anto-
nio Vivaldi, César Franck, Arnold Schönberg, Maurice Duruflé,
Aristide Cavaillé-Coll und Max Reger auftreten und den kleinen
Engel auf dem Weg durch die Geschichte bis zum überraschen-
den Schluss begleiten.
Am Ende des etwa 30-minütigen Konzertes haben Sie die Mög-
lichkeit, mit den Ausführenden ins Gespräch zu kommen und
verschiedene Orgelpfeifen selbst zu testen. Die Ausführenden
sind Sandra Siebmanns als Erzählerin und Hartmut Siebmanns
an der Orgel.
Der Eintritt ist, wie immer, frei(willig)!
Foto: Hartmut Bergner

Frühlingssingen
am 21. März in der Shedhalle Pößneck

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

Nach diesem langen, schneereichen Winter sehnt man sich
nach Frühling, Sonne, Blumen… Den Sonnenschein können wir
zwar nicht versprechen, aber musikalischen Frühling und Blu-
men… Denn traditionsgemäß zum Frühlingsanfang stimmen
Chöre aus Pößneck und Umgebung auf die wärmere Jahreszeit
ein.

Am Sonntag, dem 21. März 2010 um 15.00 Uhr
in der Shedhalle am Viehmarkt werden für Sie singen:
- Frauenchor „Cantat“ e.V.,
- Chor „Dreiklang“ Bodelwitz
- MGV Liedertafel Pößneck 1844 e.V.
- Gesangverein Schlettwein e.V.
- Kinderchor der Grundschule Pößneck-Ost
- Gospelchor d. Staatl. Gymnasium „Am Weißen Turm“
- Otto Hartung Chor aus Rudolstadt

Und im 10. Jahr nach der Landesgartenschau wird es auch an
Blumen nicht fehlen. Lassen Sie sich überraschen!
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Karten zum Preis von 6,50 EUR können erworben werden im
Fremdenverkehrsamt Pößneck, in der Buchhandlung Müller
und der Buchhandlung „Am Markt“, sowie an der Nachmittags-
kasse für 7,00 EUR.
Kulturamt Stadt Pößneck

15 Jahre Folk im Schalander

Jubiläumsveranstaltung am 23. April

Die Jubiläumsveranstaltung zu 15 Jahre Folk im Schalander der
Pößnecker Rosenbrauerei findet statt am Freitag, dem
23. April 2010, 20:00 Uhr.
Dieses Mal sind die Jenaer Musiker „Garlic & Onions“ (Irish &
American Folk) sowie das Irish-Folk-Duo „Shamrock“ aus Hahn
zu Gast im Schalander der Pößnecker Rosenbrauerei.

Während „Garlic & Oni-
ons“ den vielen
Stammgästen der Ver-
anstaltung bereits gut
bekannt sind, tritt
„Shamrock“ zum ersten
Mal im Schalander auf.
Das SHAMROCK-DUO
(s. Foto - Copyright
Jupp Fuhs) wurde
1983 gegründet. Ihre
traditionelle keltische
Musik beinhaltet im

wesentlichen Lieder und Tänze aus Irland, Schottland, Wales
und der Bretagne. Eigene Lieder, inspiriert von frühgeschichtli-
chen Mythen und Legenden, z.B. der Edda, sowie selbstverton-
te Lyrik des keltischen Kulturkreises - hier steht die Harfe als In-
strument im Vordergrund - runden das Programm ab.
Und weil es eine Geburtstagsveranstaltung ist, stehen im letz-
ten Teil des Abends alle Musiker zusammen mit den Klassikern
des Irish Folk auf der Bühne.
Mit dieser Veranstaltung ändert sich die Organisationsform der
Veranstaltung.
Diese findet nunmehr in Trägerschaft durch die VHS des SOK
und der Stadt Pößneck/Kultur in Kooperation mit der Kreisspar-
kasse und der Rosenbrauerei statt.
Verantwortlich für den musikalischen Teil zeichnet wieder Bernd
Zentrich aus Pößneck.
Der Vorverkauf beginnt am 30. März 2010 im Fremdenver-
kehrsamt Pößneck
(Tel.: 03647/412295) und im Bürgerservice des Landratsamtes
in Schleiz (Tel.: 03663/488216).

Soloabend mit Michael Grosse
am 5. Mai in der Bilke Pößneck

„Reisebi lder“

Seit mehr als zehn Jahren
hält das Pößnecker (und
Umland) Publikum dem
Theaterschauspieler und In-
tendanten Michael Grosse
die Treue - und umgekehrt.
Mit Grosse hat man literari-
sche Reisen in verschiedene
Zeiten und Länder unternom-
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men, man hat sich amüsiert, war nachdenklich und um viele Er-
fahrungen reicher. Für die Veranstaltung im Mai hat Grosse ein
Programm unter dem Titel „Reisebilder“ zusammen gestellt.
„Reisebilder“ sind eine literarische Kunstgattung, der sich viele
Autoren verschrieben haben, um Erlebnisse in vertrauten und
fremden Regionen zu verarbeiten und dem Leser einen Ein-
druck von einer Welt zu vermitteln, die er selber nicht erleben
kann. Auch wenn es in unserer Zeit der hohen Mobilität keinen
Ort gibt, den man nicht erreichen könnte, sind diese Reisebilder
entschleunigte Betrachtungen zu Mensch und Region. Die Au-
toren Heinrich Heine, Theodor Fontane und Sandor Marai - die
im Mittelpunkt der Lesung stehen - haben die Gattung der Rei-
sebilder jeweils zu höchst unterhaltsamen und nachdenkens-
werten Höhepunkten und zu literarischen Kleinoden geführt.
Karten für beide Veranstaltungen, die am 5. Mai 2010 um
17.00 bzw. 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Bilke stattfinden,
sind erhältlich im Fremdenverkehrsamt Pößneck, Gerberstraße
6 (Glockenturm), Tel. 03647/412295 und 504769.

Fünf attraktive Rallyes in drei Ländern.
Die ERC kann beginnen!

Euro Rally Challenge 2010 auch wieder in Pößneck!

Im dritten Folgejahr treffen erneut erfolgreiche und bekannte
Rallye Piloten aus ganz Europa zu einem Wettbewerb bei at-
traktiven Rallyeveranstaltungen aufeinander … mit anderen
Worten, die Euro Rallye Challenge beginnt wieder. In diesem
Jahr starten die Teilnehmer zweimal in Belgien und Deutsch-
land, sowie einmal in Holland. Der Kalender ist so terminiert,
dass es den Teams noch möglich ist, neben der ERC, auch an
Ihren eigenen Meisterschaftsläufen teilzunehmen. Die ERC hat
Ihre Nennliste somit ab sofort geöffnet.
Ein turbulentes Jahr 2009: Wirtschaftskrise, Rezession und
ein verunfallter Koordinator
Am 9. Januar ehrte ERC-Koordinator Bart Hissink die Meister
der Euro Rallye Challenge 2009. Erik Wevers und Co. Jalmar
van Weeren (Ford Focus WRC) wurden Gesamtsieger der
Gruppe A. Die Dänischen Teams Michael Pederson/Mie Peter-
sen (Mitsubishi Lancer Evo 9) triumphierten in der Gruppe N
und in der Gruppe R war es Martin Knudsen (Honda Civic Ty-
peR) dem hier die Siegerehre in der Gruppe zuteil wurde. Es
war eine turbulente Saison, die leider mit einem schlechten Auf-
takt begann, wobei Koordinator Bart Hissink als Ersatz Co-Pilot
bei der Sezoens Rallye schwer verletzt wurde, und somit für
den Rest der Saison nicht mehr zur Verfügung stehen konnte.
Auch Anton Werner (D-Porsche GT III) konnte aufgrund eines
Unfalls nicht wie geplant teilnehmen. Kuzaj und Korda konnten
leider ebenfalls Ihren ERC-Plänen nicht gerecht werden.
Hissink: “Es ist mein Job, den Kontakt mit den ERC-Veranstal-
ter zu pflegen sowie alle nötigen Koordinationen für die Teams
vor Ort zu übernehmen. Unglücklicherweise hat 2009 auch die
Weltwirtschaftskrise Ihre Auswirkungen in der ERC gezeigt, so
das einige Teams aus Budgetgründen Ihre Teilnahme kurzfri-
stig absagen mussten. Die KDAK Rallye in Dänemark konnte
ebenfalls Ihre ERC Auflagen nicht mehr erfüllen, und wurde so-
mit kurzfristig aus dem Kalender gestrichen. 2009 Jahr standen
6 Rallyes in 6 Nationen im Kalender, doch dieses Jahr gehen
wir wieder zurück zur ursprünglichen Basis und starten nun wie-
der in 3 verschiedenen Ländern.“
Kalender 2010: Zweimal Belgien, zweimal Deutschland
und ein Start in Holland
Die ERC hat auch 2010 wieder entsprechende Bedingungen
und Anforderungen an die Bewerber bzw. Veranstalter gestellt.
So soll die jeweilige Rallye immer an einem Samstag beendet
sein, damit die Teilnehmer anschließend eine noch schöne Ral-
lyeparty feiern können und am Sonntag ausgeruht nach Hause
fahren können. Weiterhin sollen die Teams neben der ERC
auch an Ihren Landes-Meisterschaften teilnehmen können.

Weitere Voraussetzung ist eine entsprechend große Service-
platzfläche für die Teams, ebenfalls müssen bei den Veranstal-
tungen alle Gruppen und natürlich auch WRC`s und GT`s zuge-
lassen sein.
Hissink: ”Wir bekamen Bewerbungen von Veranstaltern aus
ganz Europa, wir waren lange Zeit damit beschäftigt, den Wün-
schen unserer Teilnehmer gerecht zu werden, und führten zahl-
reiche Gespräche mit den Veranstaltern, bevor wir nun den Fi-
nalen ERC-Kalender präsentieren können. Der ERC Auftakt ist
im April gleich mit einer neuen Veranstaltung, der TAC Rally
Tielt in Belgien, wenige Wochen später sind wir wieder zurück
in Belgien bei der Sezoens Rally in Bocholt. Im Juni geht es
dann nach Deutschland zur Thüringen Rallye, bevor wir auf Ein-
ladung von Armin Schwarz bei einer völlig neuen Deutschen
Rallye im Rahmen der Baja 300 Powerdays antreten werden,
der genaue Termin sowie weitere Informationen hierzu folgen in
Kürze. Nach kurzer Sommerpause findet der Finallauf der ERC
anlässlich der Hellendoorn Rallye in den Niederlanden statt.
Teilnehmer 2010:
Anmeldungen zur Teilnahmen sind ab sofort möglich!
Selbstverständlich stehen die Initiatoren Erik Wevers und Mark
van Eldik mit Ihren WRC`s gleich als Erstes auf der Nennliste.
Aber auch weitere erfolgreiche Piloten wie Pedersen, Hesse
und Janina Depping werden erneut am Start der ERC sein.
Zahlreiche Top Piloten aus ganz Europa garantieren schon
Jetzt eine spannende ERC 2010.
“Nun ist der Kalender offiziell, die Teilnehmer haben die Mög-
lichkeit Ihre Teilnahme an der ERC sowie Ihre Budgets zu pla-
nen. Die Ausschreibung sowie eine ständig Aktualisierte Nennli-
ste findet man auf der Homepage der ERC. Wir freuen uns auf
viele tolle Piloten aus ganz Europa und natürlich auch auf wei-
tere WRC`s und GT`s in dieser besonderen Meisterschaft, kom-
mentiert Bart Hissink. Zur besseren Planung für die Teilnehmer
ist der Anmeldeschluss erst im April.

Die Haupt Eckpunkte der Euro Rally Challenge 2010
- Fünf Veranstaltungen in drei verschiedenen Ländern
- Kalender kollidiert nicht mit dem jeweiligen Nationalen Mei-

sterschaftskalender
- Alle Gruppen sind Willkommen: Gruppe A, einschl. WRC

und S2000, Gruppe N, H, R und GT
- Wertung jeder Gruppe
- 300 Euro Einschreibegebühr, komplette Rückerstattung bei

Teilnahme aller Veranstaltungen
- Zielankunft immer samstags mit anschl. ERC Party am Abend
- Starkes Internationales Teilnehmerfeld
- Harter Wettbewerb auf den Prüfungen und Kameradschaft

im Servicepark
- Große ERC Jahresabschluss Party

Kalender Euro Rally Challenge 2010
9. - 10. April TAC Rally Tielt (Belgien)
21. - 22. Mai Sezoens Rally Bocholt (Belgien)
18. - 19. Juni Thüringen Rally Pößneck (Deutschland)
Tba Baja 300 Powerdays Tba (Deutschland)
17. - 18. Sept. Hellendoorn Rally Hellendoorn

(Niederlande)

Weitere Informationen?

Möchten Sie mehr über die Euro Rally Challenge erfahren?
Kontakt Bart Hissink:
bart@eurorallychallenge.eu (+31) 655 831 935
Kontakt Deutschland: Wolfgang Bürgel
wolfgang@eurorallychallenge.eu (+49)1776771136
Alle weiteren Informationen finden Sie auf unserer Webseite
www.eurorallychallenge.eu
Ständige Aktuallisierung!

20. Pößnecker Stadtfest vom 3. bis 5. September
wieder mit hochkarätigen Künstlern
Jetzt ist das Geheimnis gelüftet: Zum 20-jährigen Stadtfest-Ju-
biläum sind mit der ERSTEN ALLGEMEINEN VERUNSICHE-
RUNG und FRANK ZANDER wieder hochkarätige Künstler in
Pößneck.
Die Nachricht hat sich wie ein Lauffeuer verbreitet, und die er-
sten Kartenbestellungen sind bereits eingegangen. Sichern
auch Sie sich Ihre Karten für den Samstagabend! Am 22. März
beginnt der Kartenvorverkauf an den bekannten Vorverkaufs-
stellen.
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Samstag, 04.09.2010 im Lutschgenpark:
ERSTE ALLGEMEINE VERUNSICHERUNG
- Mit neuer TOUR und CD zum Pößnecker Stadtfest -
„Küss die Hand schöne Frau“, „Ba Ba Banküberfall“, „Märchen-
prinz“…: Pechschwarzer Humor und echte Ohrwürmer - so
kennt und liebt man die erfolgreichste österreichische Rock-
gruppe ERSTE ALLGEMEINE VERUNSICHERUNG (EAV).

Am 4. September gastiert die Erfolgsband im Rahmen ihrer ak-
tuellen „Neue Helden Tour“ zum Pößnecker Stadtfest im Lut-
schgenpark. Ihre neue gleichnamige CD mit gewohnt lustigen
aber auch gesellschaftskritischen Texten wird im März 2010
veröffentlicht.
Mit ihrer bunten Bühnenshow und der sympathischen humorvol-
len Präsentation ihrer Titel entsteht eine nicht zu übertreffende
Party-Stimmung, der sich keiner entziehen kann - und keiner
verpassen sollte.
Der Kartenvorverkauf für dieses Konzert-Highlight startet
am 22. März 2010. Bis zum 31. Mai läuft die erste Vorver-
kaufsstaffel mit dem besonders günstigen Frühbucherra-
batt. Die Karte ist dann für nur 15,00 EUR erhältlich.

Das Open-Air am 4. September zum Pößnecker Stadtfest wird
eröffnet mit einem Konzert der Pop-Gruppe „medlz“, das ein
besonderes akustisches sowie optisches Bühnen-Highlight ver-
spricht.

Die „medlz“ sind 5 junge, hübsche und sehr talentierte Sänge-
rinnen aus Dresden, die als beste weibliche A-Cappella-Pop-
Band Europas gelten. Mit deutschem Pop, internationalen Co-
versongs, aktuellen Medleys und Rockhits sind sie seit 1999 auf
den Konzert-, Open-Air- und Galabühnen z.B. in Deutschland,
USA, Schweiz, Italien und China zu Hause und sorgen für die
richtige Party-Stimmung.

Und am Sonntag, 05.09.2010 kommt FRANK… ZANDER auf
den Pößnecker Marktplatz!

Der Berliner Kult-Sänger FRANK
ZANDER wird der musikalische
Höhepunkt des Pößnecker
Stadtfest-Sonntages am 05.
September auf dem Marktplatz
sein.
Seit über 35 Jahren rockt, singt
oder schunkelt sich der Erfolgs-
musiker, Moderator und Schau-
spieler mit ausgefallenen Ver-
kleidungen oder Pseudonymen
durch das deutschsprachige
Showbusiness. Im Gepäck hat

er natürlich Hits wie „Ich bin der Ur-Ur-Enkel von Frankenstein“,
„Ja, wenn wir alle Englein wären“, „Oh, Susi“ oder „Hier kommt
Kurt“.
Alle Gäste sind ganz herzlich eingeladen, das 20. Pößnecker
Stadtfest mitzufeiern.
Der Eintritt für diesen verkaufsoffenen Festsonntag ist wie-
der frei.
Bildnachweis Fotos EAV: EAV, Fotos medlz: medlz, Foto Frank
Zander: Manfred Esser

Revue für sechs Schauspieler und Orchester

Theaterfahrt nach Rudolstadt zu „Drunter und
Drüber“ am 6. März

Als nächste Theaterfahrt von Pößneck nach Rudolstadt hat das
Theater Rudolstadt sein Erfolgsstück „Drunter und Drüber“ im
Angebot. Am Samstag, 6. März um 19.30 Uhr steht die Anti-
Depressionsrevue auf dem Spielplan.

„Drunter und Drüber“ ist eine komische, berührende, absurde,
musikalische Revue, welche Deutschland zwanzig Jahre nach
der Wende ins Visier nimmt. Die Autoren Steffen Mensching
und Michael Kliefert holen derbste Knüppelverse aus dem Sack
und hauen richtig drauf, auf die verkorksten deutschen Verhält-
nisse. Im Stile von Heinrich Heines Wintermärchen werden Er-
fahrungen und Befindlichkeiten auf den Tisch gepackt, verlacht,
debattiert, besungen und betanzt.

In einem rätselhaften Tonstudio geht es drunter und drüber und
mächtig zur Sache. Da ist eine Frau in den besten Jahren, die
sich durchs Leben beißt, ein erfolgreicher Bestattungsunterneh-
mer, ein Mädchen, das für eine bessere Welt protestiert, eine
polnische Putzfrau, die eigentlich BWL studiert und ein Halb-
Krimineller, der mit einem Bein im Gefängnis und mit dem an-
deren im Lions-Club steht. Der Radiomoderator bringt ihre Ge-
schichten an die Öffentlichkeit. Für seine Sendung singen sie,
begleitet von den Thüringer Symphonikern, Songs aus Vergan-
genheit und Gegenwart, das ganze Repertoire von Choral bis
HipHop oder Schlager. Und aus aller Munde tönt der Satz: So
wie es jetzt ist, kann es nicht bleiben. Jeder kriegt sein Fett ab,
die blasierten Helden der Wendezeit und die glorreichen Pfeifen
der Gegenwart.

Die Theaterfahrten sind ein Angebot des Theaters Rudolstadt in
Zusammenarbeit mit dem Fremdenverkehrsamt Pößneck. Der
Teilnehmer geht kein Abonnement ein, sondern entscheidet in-
dividuell, welche der angebotenen Fahrten er nutzen möchte.
Das Paket inkl. Bus kostet 14,50 Euro. Anmeldungen für die
Theaterfahrt nehmen die Mitarbeiterinnen des Fremdenver-
kehrsamts Pößneck (Telefon: 03647-412295, Glockenturm Ger-
berstraße) entgegen. Die nächste Tour geht am 9. April zum
Schauspiel „Eine Familie“.

Weiterhin im Angebote:

* Samstag, 22.05.
„Ein Maskenball“ - Oper von Giuseppe Verdi

* Samstag, 26.06.
Sommertheater auf der Heidecksburg
„Der eingebildete Kranke“ - Komödie von Molière
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Theaterfahrten in das Nationaltheater
Weimar
Das Angebot:
* Theaterkarte der besten Platzgruppen
* Bustransfer von Ihrem Wohnort nach Weimar und zurück
* und das Ganze für nur 22,70 EUR
* bzw. ermäßigt 16,70 EUR (Preis incl. Kulturförderabgabe für

die Stadt Weimar)
* Sonntag, 28. März 2010, 16.00 Uhr, großes Haus

ELEKTRA - Richard Strauss
Tragödie in einem Aufzuge, Libretto von Hugo von Hof-
mannsthal

* Sonntag, 09. Mai 2010, 16.00 Uhr, großes Haus
DER WILDSCHÜTZ - Albert Lortzing
Komische Oper in drei Akten nach August von Kotzebue

* Sonntag, 13. Juni 2010, 15.00 Uhr, Foyer I
CAFE-KONZERT - Einheitspreis: 24,00 Euro
Bei „leichter Muse“ laden wir Sie ein, den Sonntagnachmit-
tag im foyer I des DNT zu verbringen. Neben musikalischer
Unterhaltung erster Sahne ist im Preis auch eine Tasse Kaf-
fee inbegriffen. Das Frauentor-Café stellt darüber hinaus
Highlights aus seinem unwiderstehlichen Torten- und Ku-
chenbuffet bereit.

* Samstag, 10. Juli 2010, 21.00 Uhr, Schlosshof Weimar -
Sommertheaternächte - ROMEO UND JULIA - William
Shakespeare
Einheitspreis: 26,70 Euro

Informationen und Kartenbestellung:
Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Gerberstraße 6, 07381 Pößneck
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69,
E-Mail: fva@poessneck.de

Das Fremdenverkehrsamt informiert:

ab sofort Kartenvorverkauf für folgende
Veranstaltungen

Sonntag, 21.03.2010, 15.00 Uhr
Shedhalle Pößneck
Frühlingssingen

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

*****************
Freitag, 23.04.2010, 20.00 Uhr

Schalander der Rosenbrauerei Pößneck
Jubiläumsveranstaltung zu

15 Jahre Folk im Schalander der Pößnecker Rosenbrauerei
mit

„Garlic & Onions und „Shamrock Duo“

*****************
Mittwoch, 05.05.2010 um 17.00 und 19.30 Uhr

Stadtbibliothek Bilke
Soloabend mit MICHAEL GROSSE

„Reisebilder“
von Theodor Fontane, Heinrich Heine und anderen

*****************

Außerdem:

* Gutscheine für Veranstaltungen des Kabaretts „Fettnäpp-
chen“ in Gera und Kapellendorf

* Karten für die Heimspiele des VfB 09 Pößneck
* Karten für Veranstaltungen, z. B. in der Stadthalle Bad Blan-

kenburg, im Meininger Hof Saalfeld
* Theaterkarten (im Rahmen von Busfahrten) für das Natio-

naltheater Weimar und das Thüringer Landestheater Rudol-
stadt (s. gesonderte Information)

* Fischerei-Erlaubnisscheine (Tages- und Wochenkarten)
und vieles mehr...

*****************
Informationen zu den Veranstaltungen unter „Veranstaltungen
in Pößneck“ in dieser Ausgabe und im Fremdenverkehrsamt
Pößneck (Öffnungszeiten siehe Veranstaltungstipps).

Fasching der Generationen
im Mehrgenerationenhaus
Am vergangenen Samstagnachmittag wurden zahlreiche Besu-
cher mit einem bunten Programm zum Hausfasching ins
Pößnecker Mehrgenerationenhaus eingeladen.
Zum Motto „Spitzensalat“ verstanden es Gertrude alias Jutta Fi-
scher und Elfriede alias Andrea Sykora ausgezeichnet, Pro-
grammpunkte zum Mitmachen zu setzen und die begeisterten
Gäste einzubeziehen. Dabei erlebten Jung und Alt, kleine und
große Menschen viel Freude bei gemeinsam gestalteten Spie-
len und Tanzen.
Die „Kiss Dancers“-Tanzgruppe des Hauses und die Karnevals-
gruppe „New Babylon“ rundeten das Programm ab. Für die
musikalische Umrahmung sorgte DJ Frank Bodenbinder von
Galaxissound.

Das Prinzenpaar Prinz Peter
und Prinzessin Jaqueline.

Gertrude alias Jutta Fischer und Elfriede alias Andrea Sykora
verstanden es sehr gut die Besucher mit ihrer witzigen und
kurzweiligen Moderation durch das Programm zu begleiten und
zum Mitmachen zu animieren.
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In ausgelassener Stimmung verlebten die Besucher des Mehr-
generationenhauses in Pößneck einen geselligen Faschings-
nachmittag - wie hier bei der Polonaise.

Die „Kiss Dancers“ - Tanzgruppe des Hauses der zehn bis
13 Jährigen - begeisterten mit ihren Auftritten.

Mehrgenerationenhaus Freizeitzentrum Pößneck e.V.
Franz Schubert Straße 8, 07381 Pößneck
Tel.: 03647 / 414577, Fax: 03647 / 419062
Mail: info-fzz-poessneck@web.de
Web: www.fzz-poessneck.de

Informationen der Stadtbibliothek

Stadtbibliothek
Bilke Pößneck lädt ein
Am Mittwoch, dem 3. März
Farbdiaschau und Vortrag von
und mit Jo Bentfeld:

Gold! Gold! Gold! In Dawson City am Yukon Fluss

Nach seinem gleichnamigen Buch.
Ein Bericht mit Bildern vom abenteu-
erlichen Leben in einem Blockhaus
abseits der Zivilisation, von der Wild-
nis, ihrer Schönheit und ihrer Tierwelt.
Mehrfach als Fernsehfilm der ARD un-
ter dem Titel „Als Robinson in den
Rocky Mountains“ ausgestrahlt.
Seit Jahrtausenden spielt Gold eine ge-
heimnisvolle Rolle in allen menschlichen
Gesellschaften. Gold ist mehr als nur ein

Metall. Gold ist begehrt, hat Kriege und Konflikte ausgelöst, hat
mehr als nur einmal ganze Gesellschaften der Vernichtung aus-
geliefert und immer wieder das Gesicht der Welt verändert.
Am 16. August 1896 wurde das größte und ertragreichste Gold-
feld der Erde entdeckt. In Kanadas Yukon Territorium, an der
Grenze zu Alaska, in den Bächen, die dem Klondike Fluss zu-
fließen. Die Menschen in allen Winkeln der Erde lasen die
Schlagzeilen in ihren Zeitungen: „Gold! Gold! Gold! Am Yukon
Fluss, so reichlich, das braucht man nur noch in Säcke zu
schaufeln!“
100 000 kauften sich Schaufeln und Säcke und brachen auf,
um sich auch mal eben eine Portion abzufüllen. Keiner hatte ei-
ne Vorstellung davon, was er damit auf sich nahm: Eine Expedi-
tion in die menschenleere und wegelose Wildnis im Norden Ka-
nadas. Eine Strapaze unvorhergesehenen Ausmaßes wartete
auf diese Abenteurer.
50 000 von ihnen erreichten ihr Ziel, das neu aufschießende
Paris des Nordens, die Goldstadt Dawson City. Die steht noch
heute, im historisch gewachsenen Erscheinungsbild jener Zeit,
am Ufer des Yukon Flusses, in der Urwaldwildnis nahe der
Grenze Kanadas zu Alaska und am Ende aller Wege.
Und das Goldfeld, auf 300 km Schotterpisten zu „erfahren“, ist
noch immer in Auswertung begriffen. Tausende wühlen nach
dem Reichtum. Der Ertrag ist heute - in Wert gemessen - mehr-
fach höher als jemals zuvor.
50 000 brechen auch heute noch alljährlich aus allen Winkeln
der Erde auf, um sich das alles selbst einmal anzusehen und es
hautnah zu erleben. Natürlich auch, um auf dem Weg zum Gold
die menschenfreie Wildnis der nördlichen Rocky Mountains, die
unbeeinträchtigte nördliche Tierwelt, und eindrucksvolle Natur
im Urzustand zu bewundern. Deutsch ist im Sommer gewöhn-
lich die Umgangssprache in der Stadt des Goldes.
Der Schriftsteller Jo Bentfeld lebt seit 25 Jahren im selbstge-
bauten Blockhaus in der Wildnis am Yukon Fluss. In seiner DIA-
Schau nimmt er die Zuschauer mit auf einen Kurztrip zum Yu-
kon und über das Goldfeld. Der mitreißende Erzähler lässt
Geschichte und Geschichten, die Menschen von damals und
die von heute, die Natur und die Tierwelt aufleben. Mit 200
DIAS zeigt er ein farbenfrohes Bild der Region.
Dies ist eine etwas andere DIA-Schau als üblich. Schließlich
lebt er ja seit 25 Jahren dort und berichtet aus seinem Erleben.
Zuhörer und Zuschauer bekommen so ein intensives Bild vom
einmaligen Geschehen in einer abgelegenen und besonderen
Region der Erde.
Wann: Mittwoch, 03. März 2010,

um 19.30 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)
Wo: Stadtbibliothek Bilke Pößneck
Eintritt 8 EUR / Schüler 5 EUR

——————————————————————————

Am 17. März in der Stadtbibliothek

Gabriele Krone-Schmalz liest aus „Privatsache“

Ihr Name ist bekannt, ihre Meinung gefragt, ihre Direktheit ge-
schätzt - Gabriele Krone-Schmalz steht im Fokus der Öffentlich-
keit, seit sie als erste Frau den Korrespondentenposten der
ARD in Moskau antrat. In Ihrem Buch „Privatsache“ gewährt sie
jetzt erstmals Einblicke in ihre ganz persönlichen Erfahrungen
und Sichtweisen. Ein ermutigender Streifzug durch ein Leben,
das keine Konfrontation scheut.

Gabriele Krone-Schmalz feierte am
8. November 2009 ihren 60. Ge-
burtstag: In ihrem Buch „Privatsa-
che“ erzählt sie von Erkenntnissen
und Erfahrungen, die sie im Laufe
ihres ereignisreichen, politisch en-
gagierten Lebens gemacht hat und
die ihre Standpunkte und Überzeu-
gungen von heute geformt haben.
Erfrischend ehrlich beschreibt Ga-
briele Krone-Schmalz ihre unge-
wöhnliche Kindheit, die sie im kultu-
rellen Spagat wechselweise bei
ihren künstlerisch aufgeschlosse-
nen Eltern in Köln und bei ihren lie-
benswert konservativen Großeltern
in Niederbayern verbracht hat. Im
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Elternhaus wurden ihr Werte vermittelt, die sie noch immer zu
schätzen weiß: So lernte sie, wie wichtig Respekt im Umgang
mit Menschen ist und wie wertvoll Weltoffenheit und Toleranz
sind. Gabriele Krone-Schmalz berichtet von ihrem unerschütter-
lichen Glauben an einen gerechten Staat, der sie während der
68er-Bewegung in den Sozialistischen Deutschen Studenten-
bund hineinschnuppern ließ. Sie erzählt aber auch von dunklen
Momenten ihres Frau-Seins, vom eisernen Willen, Journalistin
zu werden und von ihrer Karriere als Russlandkorrespondentin
der ARD in Moskau. Sie nimmt kein Blatt vor den Mund, wenn
es darum geht, die Gewissenskonflikte zu beschreiben, in die
Journalisten bei ihrer Arbeit oftmals gestürzt werden und sin-
niert über die Wesensart der Deutschen im Unterschied zu den
Russen.
Gabriele Krone-Schmalz zeichnet ihren Lebensweg in unterhalt-
samen, abwechslungsreichen Anekdoten nach, zitiert bisher un-
veröffentlichte Texte, die ihr Lebensgefühl in der jeweiligen Le-
bensphase zum Ausdruck bringen, und regt mit provokanten
Fragen zum Nachdenken an. Entstanden ist ein vielschichtiges
und sehr persönliches Porträt einer starken Frau.
Dr. Gabriele Krone-Schmalz, geboren am 8. November 1949,
studierte Osteuropäische Geschichte, Politische Wissenschaf-
ten und Slawistik. Nach ihrem Einstieg beim WDR 1976 war sie
ab 1982 Redakteurin bei Monitor, dann von 1987 bis 1991 Kor-
respondentin im ARD-Studio Moskau. Seit 1992 ist sie als freie
Journalistin tätig und moderierte bis 1998 den ARD-Kulturwelt-
Spiegel. Seit 2000 arbeitet sie u. a. als Mitglied des Lenkungs-
ausschusses im „Petersburger Dialog“ an der Verständigung
zwischen den Gesellschaften Deutschlands und Russlands. Für
ihr Engagement erhielt sie das Bundesverdienstkreuz erster
Klasse und die Puschkinmedaille. Sie wurde mit zahlreichen
Preisen ausgezeichnet, darunter zweimal mit dem Grimme-
Preis.
Erleben Sie Gabriele Krone-Schmalz am Mittwoch,
17.03.2010, 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Bilke.
Eintritt: 12,- EUR, 8,- EUR mit gültigem Bibliotheksausweis

——————————————————————————

Was es Neues in den Belletristikregalen gibt,
hat Christel Ziermann für Sie zusammen gestellt:

Maria Angels Anglada: Die Violine von Auschwitz
Auschwitz 1944: Der jüdische Geigenbauer Daniel erhält vom
Lagerkommandanten den Auftrag, eine Geige nach den Maßen
einer Stradivari zu bauen. Doch bald muss er erfahren, dass
der Auftrag Gegenstand einer infamen Wette ist - und so wird
die rechtzeitige Fertigstellung des Instruments nicht nur zu einer
handwerklichen , sondern auch zu einer menschlichen Be-
währungsprobe.
Michael Crichton: Gold - Pirate Latitudes
Das Ziel vor Augen, die Verfolger im Nacken. Captain Charles
Hunter wagt 1665 den spektakulärsten Raubzug, den die Kari-
bik ja gesehen hat. Der Roman aus dem Nachlass des 2008
verstorbenen Autors ist ein saftiger Piratenschinken mit einer
atemlosen und durchweg spannenden Handlung.
Marie Cristen: Turm der Lügen
Frankreich im Jahre 1313. Die junge Severine wächst auf einer
Burg fernab vom Königshof auf und weiß nicht, dass sie bluts-
verwandt ist mit den drei Schwiegertöchtern Philipps des Schö-
nen. Als zwei der jungen Frauen schließlich des Ehebruchs
überführt werden, gerät sie unversehens in das Ränkespiel der
höchsten Kreise, das auch sie den Kopf kosten könnte...
Gisbert Haefs: Die Rache des Kaisers
Der 15jährige Jakob Spengler wird im Jahre 1519 in der Nähe
von Koblenz Zeuge, als Söldner seine Familie ermorden und
sein Heimatdorf zerstören. Die Suche nach den Mördern führt
ihn nach Rom, ins von den Türken belagerte Wien, durch
Frankreich und Navarra nach Andalusien.
Elizabeth Haran: Der Duft der Eukalyptusblüte
Die exotische Kulisse Australiens bietet wieder einmal mehr
den Hintergrund für einen handlungsreichen Liebesschmöker
der Bestsellerautorin.
Bettina Haskamp: Alles wegen Werner
„Danke , dass du mich verlassen hast!“ Nach dreißig Jahren en-
det Claras Ehe mit einem Knall: Ehemann Werner hat sie aus
der Luxusvilla am Meer geworfen und ist mit einer schönen Bra-
silianerin auf und davon. Was Clara geblieben ist, sind Rotwein,
Verzweiflung und ein übergewichtiger Hund. Gibt es überhaupt
ein Leben jenseits von Werner?

Gert Heidenreich: Das Fest der Fliegen
Als der pensionierte Kriminalkommissar Alexander Swoboda
auf einer Reise nach Edinburgh in die Turmkuppel der berühm-
ten „Camera Obscura“ steigt, ahnt er nicht, was ihn erwartet. An
diesem Tag beginnt der Alptraum...
Patti Callahan Henry: Dunkel wie die Flut
Ein unbeschwerter Sommertag endet mit einer Katastrophe:
Der kleine Sam ertrinkt im Fluss. Ein Unfall, für den sich die
12jährige Catherine verantwortlich fühlt. Ein bewegender Ro-
man über Schuld und Sühne, Vergessen und Verzeihen.
P.D. James: Ein makelloser Tod
Die Journalistin Rhoda Gradwyn beschließt mit 47 Jahren, sich
möglichst diskret eine Narbe aus dem Gesicht entfernen zu las-
sen. Doch sie wird die idyllisch gelegene Privatklinik nicht mehr
lebend verlassen...
Stephen King: Die Arena
Neues vom Meister der Horrorgeschichten: Das Städtchen Che-
sters Mills im US-Staat Maine wird von einem unfassbaren Er-
eignis heimgesucht, das sich zu einer Katastrophe entwickelt,
als sich eine unsichtbare Kuppel wie ein Glashaus über den Ort
wölbt. Ein Muss für alle King-Fans!
Vincent Klink: Sitting Küchenbull
Schwäbisch-deftig, wie seine Küche auch sein kann, berichtet
der Stuttgarter Sternekoch hier über sein Leben bis zur Eröff-
nung seines Restaurants im Jahre 1991.
Hakan Nesser: Das zweite Leben des Herrn Roos
Ante Valdemar Roos, 59 Jahre alt, ist der Prototyp des Lang-
weilers: grau, unauffällig, nichtssagender Job, unspektakuläre
Ehe... Bis er plötzlich im Toto gewinnt und ein heimliches zwei-
tes Leben beginnt. Ein Krimi ganz nach Nesser-Art!
Ozzy Osbourne: Ozzy
„Mein Vater sagte immer, ich würde eines Tages etwas Beson-
deres zuwege bringen. Ich hab es im Gefühl, John Michael Os-
bourne, sagte er nach ein paar Bierchen. Entweder du wirst
was Großes leisten, oder du wirst im Gefängnis landen: Wie
Recht er hatte, mein alter Herr. Ich war noch keine achtzehn,
als ich im Gefängnis landete.“Mit diesen Worten beginnt die Au-
tobiographie des „Black Sabbath“ Ozzy Osbourn.
Peter Prange: Die Gottessucherin
Darf man für die Liebe zu Gott die Liebe zu den Menschen op-
fern? Peter Prange erzählt die schicksalhafte Lebensreise der
Gracia Mendes, einer der außergewöhnlichsten Frauen der eu-
ropäischen Renaissance.
Dora Prinz: Ein Tagwerk Leben
Das Buch entführt in eine fremde Welt - direkt vor unserer Hau-
stür: Dora Prinz, geboren 1919, erzählt darin von ihrem Leben
als Magd in einer Zeit, in der das Leben einfach und von harter
Arbeit geprägt war und dem Rhythmus der Natur, der Jahres-
zeiten und der Kirchenfeste folgte.
Kathy Reichs: Das Grab ist erst der Anfang
Forensikerin Tempe Brennan ist es gewohnt, dass Mörder die
Spuren ihrer Tat so zu verwischen versuchen, dass nicht einmal
Expertinnen ihres Ranges sie aufzudecken vermögen. Sie ist
einem Serienkiller auf der Spur - doch ihre Arbeit wird sabo-
tiert...
Brigitte Riebe: Die Prophetin vom Rhein
Bingen 1152: Gegen alle Widerstände gründet Hildegard von
Bingen ihr Kloster auf dem Rupertsberg, in dem auch die junge
Theresa Schutz sucht. Doch als diese sich verliebt, muss sie
das Kloster verlassen und folgt ihrer wahren Berufung. Der
neue Roman der Bestseller-Autorin - dramatisch, leidenschaft-
lich, fesselnd!
Birgit Schlicke: Gefangen im Stasiknast
Nach gestelltem Ausreiseantrag durch ihre Eltern bekam die
Autorin Bildungsverbot und musste die Oberschule verlassen.
Beschwerdebriefe an Regierungsstellen in der DDR und an die
westdeutsche internationale Gesellschaft für Menschenrechte
führten zu ihrer Verhaftung. Sie wurde wegen Landesverrat zu
zwei Jahren und sechs Monaten verurteilt und saß als Strafge-
fangene im berüchtigten Frauenzuchthaus Hoheneck ein
Thomas Thiemeyer: Nebra
Thomas Thiemeyers neuer Bestseller macht Deutschland zum
Hexenkessel: ein mysteriöser Thriller rund um die archäologi-
sche Sensation der Jahrtausendwende - der Himmelsscheibe
von Nebra.
Martin Walker: Bruno, Chef de Police
Bruno Courreges - einziger Polizist, Gourmet, Hobbykoch, Rug-
bytrainer und begehrtester Junggeselle von Saint-Denis - wird
an den Tatort eines Mordes gerufen...
Martin Walkers wunderbare Premiere hat das Zeug dazu, der
Roman genauso wie sein Held, uns weit über den letzten Satz
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hinaus darauf gespannt zu machen, wie es mit Bruno weiter-
geht. Für Krimileser könnte dies der Anfang einer wunderbaren
Freundschaft sein.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie als Benutzer oder als Gast
zu einer unserer Veranstaltungen begrüßen dürften.
Christel Ziermann
Leiterin der Stadtbibliothek
Fotos: Agentur Bentfeld , Agentur Krone-Schmalz

Veranstaltungstipps
Pößneck und Umgebung

Februar/März 2010
Freitag, 19.02. - Stadtmuseum im Rathaus
Sonntag, 04.04 Ausstellung „Clara Walther - der

Pößnecker Malerin zum 150. Geburtstag“

Samstag, 20.02. Bergschlösschen Schlettwein
20.00 Uhr 1. Galaabend mit Programm des CCS

Sonntag, 21.02. Bergschlösschen Schlettwein
14.00 Uhr Rentnerfasching mit Programm des CCS

Dienstag, 23.02. Rathaussaal Pößneck
18.00 Uhr Na klar! Klarinette!

Schüler und Lehrer der Musikschule
Pößneck musizieren

Donnerstag, 25.02. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag)

Samstag, 27.02. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung „Zur Leuchtenburg“
Langenorla - Wüste Kirche - Sandweg -
Drehbachgrund - Chausseehaus -
Schmölln - Leubengrund - Lindig - Seiten-
roda - Leuchtenburg - Dohlenstein - Kahla
(ca. 20 km)
Treff: 8.10 Uhr Unterer Bahnhof

Samstag, 27.02. Gymnasium am Schillerplatz
ab 09.30 Uhr Training des Tanzsportvereins

Pößneck e. V.
Alle Interessenten sind herzlich willkommen!
2 Wochen! Infos unter 0 36 47/41 89 53 oder

www.tanzsportverein-poessneck.de

Samstag, 27.02. Bergschlösschen Schlettwein
20.00 Uhr 2. Galaabend mit Programm des CCS

Sonntag, 28.02. Parkhotel „Villa Altenburg“
ab 13.00 Uhr Hochzeitsmesse

Kleindembach
14.00 - 17.00 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Mittwoch, 03.03. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr Multivisionsshow Jo Bentfeld

„Gold, Gold, Gold in Dawson City
am Yukon Fluss”

Donnerstag, 04.03. Sunny Garden
21.00 Uhr Disco (jeden Donnerstag)

Burg Ranis
19.30 Uhr Autorenlesung

Freitag, 05.03. Parkhotel „Villa Altenburg“
19.00 Uhr Club der Feinschmecker

Samstag, 06.03. Theaterfahrt nach Rudolstadt
„Drunter und drüber“ -
Eine Antidepressionsrevue
Infos und Kartenbestellung:
Fremdenverkehrsamt Pößneck,
Tel. 0 36 47/41 22 95 und 50 47 69

Sonntag, 07.03. Parkhotel „Villa Altenburg“
11.30 - 14.00 Uhr Family-Lunch

Montag, 08.03. Seniorenklub der Volkssolidarität
im „Betreuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 21, Saal Haus II23
Frauentagsfeier

Montag, 08.03. Seniorenklub der Volkssolidarität Pößneck
14.00 Uhr Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 5

Frauentagsfeier

Café Dittmann
ab 18.30 Uhr Frauentag: Ladies Night mit DJ Bernd

und Menstrip

Dienstag, 09. Shedhalle
Mittwoch, 10.03 Bildungsmesse IHK (jeweils 10 - 18 Uhr)

Samstag, 13.03. Wanderfreunde Pößneck e. V.
Wanderung „Von den Saalebergen
nach Pößneck“
Kaulsdorf Hohenwarte - Klinkhardtshöhe -
Bucha - Kalte Schenke - Seisla - Gräfen-
dorf - Brandenstein - Pößneck (ca. 20 km),
Treff: 7.05 Uhr, Oberer Bahnhof

Samstag, 13.03. Shedhalle
20.00 Uhr Pößnecker Oldienacht mit ROSA

Sonntag, 14.03. Evangelisch-Lutherisches
Gemeindezentrum Pößneck

14.30 Uhr Orgelkonzert (nicht nur für Kinder)
Andreas Willscher: „Der kleine Engel
und die Orgel“
Ausführende: Sandra Siebmanns,
Erzählerin
Hartmut Siebmanns, Orgel

Mittwoch, 17.03. Stadtbibliothek Bilke
19.30 Uhr Gabriele Krone-Schmalz liest aus

„Privatsache“

Donnerstag, 18.03. Gymnasium am Schillerplatz
Goethe-Gesellschaft Pößneck

19.30 Uhr „´Auch das hohe Alter hat seine Blüte`
- Goethe in den letzten Jahren seines
Lebens“
Dr. Egon Freitag, Weimar

Samstag, 20.03. Pößneck
19.00 Uhr PÖSSNECKER KNEIPENTOUR

Gaststätte „Zum grünen Baum“, Bodelwitz
11.00 - 13.00 Uhr Öffentliche Trophäenschau

der Jägerschaft Pößneck e. V.

Samstag, 20./ Pößneck, Sandberg
Sonntag, 21.03. Moto-Cross - Thüringen-Meisterschaft

Sonntag, 21.03. Shedhalle
15.00 Uhr Frühlingssingen

mit Chören aus Pößneck und Umgebung

Samstag, 27.03. Stadtbibliothek Bilke
14.00 - 18.00 Uhr Thüringentag der Literatur

Andre Pfeifer, Simone Senf, Hans-Jürgen
Liebmann und Musikschule Pößneck

Samstag, 27.03. Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Pößneck

14.00 - 18.00 Uhr Osterfest (Familienfest)

Sonntag, 28.03. Pößneck, Innenstadt
12.00 - Ostermarkt
18.00 Uhr mit verkaufsoffenem Sonntag

Café Dittmann
ab 14.00 Uhr Zum Ostermarkt der Stadt Pößneck

spielen STR-Senioren
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Sonntag, 28.03. Kleindembach
14.00 - 17.00 Uhr Orlabahnmuseum geöffnet

Montag, 29.03. - Mehrgenerationenhaus - Freizeitzentrum
Freitag, 09.04. Pößneck

Osterferienprogramm - täglich von 10.00
- 18.00 Uhr
Verschiedene Workshops in den Werk-
stätten des Hauses
Infos über Tagespresse, Handzettel und
Tel. (0 36 47) 41 45 77

Dienstag, 30.03. Seniorenklub der Volkssolidarität im „Be-
treuten Wohnen“

14.00 Uhr Jahnstraße 21 - 23, Saal Haus II
Frühlingsfest mit „Grilleröffnung“

Dienstag, 30.03. Klub der Volkssolidarität in der Senioren-
residenz Kastanienallee 8

14.30 Uhr Frühlingsfest

Weitere Informationen
Fremdenverkehrsamt der Stadt Pößneck
Gerberstraße 6 (Glockenturm)
Telefon: (03647) 412295, 504769, Fax: 504768
E-Mail: fva@poessneck.de

Öffnungszeiten:
Montag 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag 09.00 - 12.00 Uhr (Mai bis September)

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Kirchplatz 13, 07381 Pößneck

Gottesdienste

21.02. - Invocavit
10.00 Uhr im Gemeindezentrum mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Kirche Jüdewein
28.02. - Reminiscere
10.00 Uhr im Gemeindezentrum mit Kindergottesdienst
Samstag, 06. März - Taizé-Andacht
17.30 Uhr im Gemeindezentrum
07.03. - Oculi
10.00 Uhr Taizé-Gottesdienst im Gemeindezentrum
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum Kinderweltgebetstag

in der Stadtkirche mit Kinderchor und
anschließendem Kirchkaffee

14.03. - Laetare
10.00 Uhr im Gemeindezentrum
14.30 Uhr Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder
21.03. - Judica
10.00 Uhr im Gemeindezentrum mit Heiligem Abendmahl
14.00 Uhr Kirche Jüdewein

Kirchenmusik/Konzerte

Chorproben: dienstags, 19.30 Uhr
Kinder-Singschule: dienstags
gemeinsame Probe zwischen 16.15 Uhr und 17.00 Uhr
Leitung: Herr Kantor Siebmanns

Orgelkonzert (nicht nur) für Kinder
am Sonntag, 14. März um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum

Andreas Willscher: „Der kleine Engel und die Orgel“
Ausführende: Sandra Siebmanns, Erzählerin

Hartmut Siebmanns, Orgel

Veranstaltungen und Gemeindekreise im
Gemeindezentrum

Bibelabend - offen für alle
Mittwoch, 24. Februar,
Mittwoch, 10. März,
um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum
Seniorenkreis
Mittwoch, 10. März um 14.30 Uhr im Gemeindezentrum
Gemeindenachmittag in Schlettwein
Samstag, 20. Februar,
Samstag, 20. März,
um 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Kinder und Jugend
Kindertreff „Das Schiff“
montags bis donnerstags von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Junge Gemeinde
mittwochs, 18.00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft
Neustädter Straße 23

Telefonisch sind zu erreichen:

Pfarrer Reichmann Tel.: 504415
Stadtkirchenamt (Frau D. Teupner) Tel.: 412280
Fax: Tel.: 504414
Gemeindepädagogik/Christenlehre
Frau H. Müller Tel.: 442373
Herr Kantor H. Siebmanns Tel.: 458581
Kreisjugendwart Herr C. Schellenberger Tel.: 505916
Kirchenkreissozialarbeit Frau S. Stoll Tel.: 417255
Kindergarten „Arche Noah“
Leiterin: Frau K. Oste, Jenaer Straße 14 Tel.: 414512

Evangelische Kirchgemeinde Öpitz
Martin-Luther-Str. 6, Krölpa

Gottesdienste

So. Estomihi: 14.02.10 - 9.00 Uhr
So. Reminiscere: 28.02.10 - 10.00 Uhr
Kirchspielgottesdienst/i. Krölpa Gemeinderaum/Pfarrhaus
So. Lätare: 14.03.10 - 9.00 Uhr

Weitere Veranstaltungen:
Kinderkreis:
montags, 15.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
Konfirmanden
Kl. 7: Sa. 13.02.10 - 9.00 Uhr in Krölpa

Sa. 13.03.10 - 9.00 Uhr in Ziegenrück
Kl. 8: Sa. 13.02.10 - 9.00 Uhr in Pößneck

Di. 16.02.10 - Exkursion nach Erfurt
Fr. 26. - So. 28.02.10

Konfirmandenfreizeit in Eisenach
Sa.13.03.10 - 9.00 Uhr in Krölpa
Frauentreff:
Do. 11.02.10 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
Do. 18.03.10 - 19.30 Uhr Pfarrhaus Krölpa
„Struwwelpeter“ - und Pädagogik und Erziehung heute
mit U. Prell, Schuldekan Gera
Gemeindenachmittag:
Do. 18.02.10 - 14.30 Uhr
„Struwwelpeter - ein bekanntes Kinderbuch“
mit Schuldekan U. Prell, Gera - im Pfarrhaus Krölpa
Do. 25.03.10 - 14.30 Uhr Passionsbetrachtung
Pfarrhaus Krölpa
Kirchenchor:
Do. 11.02.10 - 14.00 Uhr
Do. 25.02.10 - 14.00 Uhr
im Gemeinderaum/Pfarrhaus Krölpa

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen:
Fr. 5.03.10 - 19.00 Uhr im Pfarrhaus Krölpa
„Alles was Atem hat, lobe den Herrn“
Das Gastland, aus dem die Ordnung-Lieder und Texte des die-
sjährigen Gebetstages kommen, ist Kamerun. Lassen Sie sich
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einladen zu einem bunten Abend mit Impressionen aus Kame-
run - für Ohren, Augen, Herz und Magen.
Der Kirchenchor des Kirchspiels begleitet das Gebet. Wichtige
Informationen zum Land, den Menschen - ihrem Glauben und
Leben - werden gegeben. Daneben können landestypische
Speisen probiert werden - ein kleiner Stand aus dem Eine-Welt-
Laden bietet typische Produkte an.
Alle Interessenten - Frauen und Männer - verschiedener Kon-
fessionen sind ganz herzlich eingeladen.

So erreichen Sie uns:
Ev. Pfarramt Krölpa, Martin - Luther - Str. 6 07387 Krölpa
Tel.: 0 36 47/41 37 07 Fax: 0 36 47/50 63 16

Landeskirchliche Gemeinschaft Pößneck
Neustädter Str. 23

Sie werden herzlich eingeladen:
jeden Mittwoch 16.00 Uhr Kinderkreis „Jona”
jeden Mittwoch 18.45 Uhr Gebetskreis
jeden Mittwoch 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis
jeden Freitag 19.00 Uhr Teeniekreis „Kaktus”
Sonstige Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der täglichen
Presse OTZ.
Oder weitere Infos unter Telefon: Tel. (0 36 47) 41 41 93.

Römisch-Katholische Kirche
Straße des Friedens 43

- Sonntags 10.00 Uhr: Messfeier in Pößneck
- Jeden 3. und 5. Sonntag samstags: 18.00 Uhr:

Vorabendmesse in Pößneck.
- Jeden 1. Dienstag im Monat: 14.00 Uhr

Heilige Messe, anschließend Rentnernachmittag
- Ansonsten dienstags 14.30 Uhr Heilige Messe
- Jeden 2. Dienstag im Monat: 14.30 Uhr

Frauenkreis in Pößneck
- Donnerstags 19.30 Uhr: Chorprobe in Pößneck
- Ministrantenstunde freitags 15.00 Uhr
- Religionsunterricht: siehe Aushang im Kirchenzentrum
- Glaubensstunde der Jugend freitags 19.00 Uhr in Ranis

Evtl. Änderungen:
Bitte Aushänge im Gemeindezentrum beachten.

So erreichen Sie uns:
Pfarrer Jarski, Pößneck, Tel. (0 36 47) 41 22 38;
Fax (0 36 47) 45 83 44

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Pößneck, Bahnhofstraße 19
Gemeinde Ranis, Gartenstraße 4

Gottesdienste:
Sonntag, 09:30 Uhr
Mittwoch, 19:30 Uhr
In den geraden Kalenderwochen finden die Gottesdienste in
Pößneck, in den ungeraden in Ranis statt.

Jugendstunde:
Einmal im Monat immer sonntags
Chorprobe „Neue Töne“
jeden 1. Montag im Monat, 19:30 Uhr
Gemischter Chor
Montag (außer jeden 1. Montag im Monat), 19:30 Uhr

Ihr Ansprechpartner: Ralf Franz: (0 36 47) 44 25 47

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Versammlung Pößneck

Gottesdienste Jehovas Zeugen

Zusammenkunftsort:
Königreichssaal Flurstraße 3, 07381 Pößneck
Zusammenkunftszeiten:
Freitag, 19.00 Uhr

Bibelstudium, Thema: Bewahrt euch in Gottes Liebe
Schulkurs und Ermunterungen für Evangeliumsverkündiger
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium
Interessierte Personen sind herzlich willkommen.
Freier Eintritt und keine Kollekte.

Vereine und Verbände

In der Rubrik „Vereine und Verbände“ stellen wir in
loser Folge Pößnecker Vereine vor, in dieser
Ausgabe:

Pößnecker Tafel e.V.
Saalfelder Straße 13

Der Verein feiert - ebenso wie Café Spitzer, das anlässlich sei-
nes Jubiläums eine Benefizaktion für die Pößnecker veranstal-
tete (s. Seite 3 ) - in diesem Jahr das 10-jährige Bestehen.

So begann alles:
1998: Hilfe bei der Unterlagenerstellung für die Vereinsgrün-

dung durch die Blankenhainer Tafel e.V. und die Jenaer
Tafel e.V.

1999: Beginn der Tafelarbeit in der provisorisch von Herrn
Pfarrer Schaller zur Verfügung gestellten Ausgabestelle
am Kirchplatz. Warenanfuhr mit Privatautos zweimal
wöchentlich.

2000: Amtsgericht Pößneck, Eintrag in das -Vereinsregi-
ster - und Mitglied im Landesverband Thüringer Ta-
fel e.V.

2001: Umzug in die Räumlichkeiten in der Saalfelder Straße 13.
Anschaffung eines vereinseigenen Lieferautos und Wa-
renanfuhr dreimal wöchentlich, Ausgabe Montag, Mitt-
woch und Freitag jeweils 14.30 - 15.30 Uhr.

Wen unterstützt die „Tafel“ und wer unterstützt die Tafel?
Berechtigung zur Tafelnutzung haben Menschen, wenn sie
- eine kleine Rente haben
- Hartz IV-Empfänger-/in sind
- sich in einer finanziellen Notlage befinden.

Jeder Tafelnutzer erhält bei Vorlage einer Deckblattablichtung
der Einkommensbescheinigung einen Tafelpass, der jährlich
neu abgestempelt wird.
Durchschnittlich 30 Tafelnutzer werden pro Ausgabetag mit
Lebensmitteln versorgt.
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Die Lebensmittel (Obst und Gemüse, Backwaren, Milchproduk-
te, eingeschweißte Fleisch- und Fischwaren, Süßigkeiten) holen
die Mitarbeiter kostenfrei von Kaufhallen/Discountern, Betrie-
ben, Geschäften und Vereinen ab (gefahrene Abholstrecke
ca. 18.000 km/a).
Die Ware wird vom Tafelpersonal - insgesamt 5 ehrenamtli-
che Mitarbeiter - zur
Ausgabe aussortiert und vorbereitet.
Zur Deckung der anfallenden Fix- und Betriebskosten wird pro
Tafelnutzer ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2 EUR erhoben.
Des öfteren erhält der Verein auch Spenden von Pößnecker
Bürgern wie selbstgemachte Konfitüren, Kleidung und andere
Sachspenden zur kostenfreien Verteilung an Bedürftige.
Ohne Unterstützung wäre die nunmehr 10-jährige Tätigkeit
des Vereins nicht möglich gewesen. Das Tafelteam und die
Tafelnutzer mit ihren Angehörigen bedanken sich hiermit
ganz herzlich bei allen Sponsoren und Privatpersonen für
die geleisteten Sachspenden sowie Institutio-
nen/Stadtverwaltung und Geschäften für überwiesene
Geldspenden. Das Tafel-Team wird sich auch weiterhin für
die Bedürftigen einsetzen.
Pößnecker Tafel e. V.
Foto: Foto-Peterlein

Motorsportclub Pößneck e. V.

MSC Pößneck hat auch Im Motorsportjahr 2010 viel vor

Pößneck (D. S.) Der erfolgreiche, deutschlandweit und interna-
tional bekannte Motorsportclub (MSC) Pößneck e. V. im DMV
hat auch im Motorsportjahr 2010 viel vorgesehen:
Schon am 20./21. März veranstaltet der MSC Pößneck auf sei-
ner schon jahrzehntelang bewährten Moto-Cross-Strecke „Am
Sandberg“ zum Auftakt der diesjährigen Motorsportsaison Mo-
to-Cross-Rennläufe zur Thüringen-Meisterschaft 2010. Am 10.
April findet ebenfalls auf dem hiesigen Motorsportgelände eine
Mini-Bike- und Viercross (MDC)-Veranstaltung statt. Die Motor-
sportgroßveranstaltung 52. Pößnecker Moto-Cross (Europa-
Meisterschaft Classic, Rennläufe zur Deutschen Meisterschaft
der DJFM) führt der MSC Pößneck am 08./09- Mai 2010 auf
seiner Rennstrecke „Am Sandberg“ durch. Wenige Wochen
später, am 18./19. Juni, geht dann die 49. Pößnecker S-DMV-
Thüringen-Rallye über die Bühne. Und vom 02. bis 04. Juli hat
der MSC Pößneck in Ziegenrück als neuen motorsportlichen
Anziehungspunkt auf dem Straßenabschnitt Ziegenrück - Lieb-
schütz das 1. Ziegenrücker Bergrennen, eine Gleichmäßigkeit-
sprüfung für historische Renntechnik, in seinem Veranstaltungs-
plan.

Dle Freunde des Motorsports können sich also schon heute die-
se Veranstaltungen des MSC Pößneck in ihrem Terminkalender
vormerken. Feststehende Termine für Kart-Veranstaltungen gibt
es allerdings noch nicht.
D. Seiffert
Vorstandsmitglied im MSC Pößneck e. V.
für Presse/Öffentlichkeit

Fortbildung für junge Vereinsgründer
und Vorstandsmitglieder

am Samstag, 13. März im Pößnecker Jugendhaus,
BLITZ e.V.

In diesem Jahr findet erstmals - organisiert von der Bereichsju-
gendpflege des Regionalteams Pößneck vom Bildungswerk
BLITZ e.V. und dem Paritätischen Wohlfahrtsverband Thürin-

gen - eine Fortbildung zum Thema Vereins- und Vorstandsle-
ben statt.
Hier können sich Vereinsgründer, in Vorständen ehrenamtlich
Tätige oder auch junge Menschen, die sich für das Thema inter-
essieren, umfangreiche Informationen zu diesem immer wieder
interessanten Thema holen. Sie erhalten hilfreiche Materialien
und bekommen Fragen beantwortet, wie zum Beispiel: Wie
gründe ich einen Verein? Was heißt Gemeinnützigkeit? Wie
schreibe ich Protokolle richtig? Wie gestalte ich eine Mitglieder-
versammlung? Wann brauche ich einen Notar und das Amtsge-
richt? Was ist bei einem Vorstandswechsel zu beachten? Was
sind die Rechte und Pflichten eines Vereins gegenüber Mitglie-
dern und öffentlichen Institutionen? Welche Rolle spielen das
Gewerbeamt und die Gema? Welche Vorteile hat ein Verein
beim Betreiben eines Jugendclubs? Wie hafte ich als Vor-
standsmitglied? Was gehört in eine Satzung? (Satzungen bitte
mitbringen)
Alle in dieser Richtung aktiven jungen Menschen, sei es in Ju-
gendeinrichtungen, Jugendclubs oder Vereinen unterschiedlich-
ster Art, sind zu dieser kostenfreien Veranstaltung am Samstag,
dem 13. März von 9 Uhr bis 14 Uhr im Jugendhaus Pößneck,
Bildungswerk BLITZ e.V. , Kirchplatz 6 herzlich eingeladen.
Anmeldungen bitte telefonisch an Frank Reichmann unter
03647/506493 oder 0160/5780909,
Mail: reichmann@bildungswerk-blitz.de.
Jugendpfleger Frank Reichmann
Bildungswerk BLITZ e. V. - Regionalteam Pößneck

Deutsches Rotes Kreuz

Die DRK Familien- und Schwangerenberatungsstelle
Pößneck, Franz-Schubert-Str. 8
ist im Monat März 2010 wie folgt geöffnet:

Montag ............................................................08.00 - 18.00 Uhr
Dienstag ..........................................................08.00 - 13.30 Uhr
Mittwoch ..........................................................12.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag ......................................................08.00 - 18.00 Uhr
Freitag .............................................................08.00 - 12.30 Uhr
Terminvereinbarungen unter Tel.: 03647/45 91 20
Bitte geänderte Öffnungszeiten auch für Donnerstag beachten.

Kostenlose Informationsveranstaltungen zum Elterngeld

Montag, den 03.05.2010, 17.00 Uhr in der Cafeteria des Mehr-
generationenhauses, Freizeitzentrum Pößneck, Franz-Schu-
bert-Str. 8 - Kinderbetreuung kann für die Zeit der Veranstaltung
gewährleistet werden (1,50 EUR pro Stunde).
Anmeldung bis 27.04.10 in der DRK Schwangerschaftsbera-
tungsstelle, Tel.: 03647/459120

Kinderkleiderbörse der
Kirchenkreissozialarbeit in Bodelwitz
Am Samstag, dem 27.02.2010 findet im Gasthof „Grüner
Baum“ in Bodelwitz die nächste Kinderkleiderbörse statt, mit
Bekleidung für die Frühjahrs- und Sommersaison. Die Börse
wird in der Zeit von 9.30 Uhr bis 14.30 Uhr geöffnet sein; für
schwangere Frauen bereits ab 9.00 Uhr.
Bei der Kinderkleiderbörse bietet sich Gelegenheit, gut erhalte-
ne Kinderbekleidung aller Größen (für Frühjahr und Sommer),
Schwangerenbekleidung, Kinderspielsachen und Kinderbücher
sowie Gebrauchsgegenstände wie Kinderwagen, Autositze,
Reisebetten, Kinderstühlchen etc. zu einem fairen Preis zu kaufen.
Anmeldungen zum Verkauf sind leider nicht mehr möglich.
Nähere Informationen bei der Kirchenkreissozialarbeit
Pößneck, Tel. 03647 / 417255

Diakonieverein Orlatal e.V.

Erziehungs- und Familienberatung

(Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene)
Straße des Friedens 14, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/422835
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ..........................8.30 - 16.00 Uhr
Dienstag ............................................................8.30 - 18.00 Uhr
Freitag ...............................................................8.30 - 12.00 Uhr
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Suchtberatungsstelle

(Beratungsstelle für Suchtgefährdete, Suchtkranke
und Angehörige)
Schulplatz 3, 07381 Pößneck
Tel.: 03647/418909
Sprechzeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag ......................... 8.00 - 12.00 Uhr
................................................................. und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag ...........................................................8.00 - 12.00 Uhr
................................................................. und 13.00 - 20.00 Uhr
Freitag ....................................................... 8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Treffen der Selbsthilfegruppe
für Suchtgefährdete und Suchtmittelabhängige
Dienstag 17.00 Uhr

Amtliche Bekanntmachung der
Haushaltssatzung der Stadt Pößneck

für das Haushaltsjahr 2010

Die Stadt Pößneck erlässt folgende, am 03.12.2009 durch den
Stadtrat beschlossene und mit Schreiben vom 25.01.2010
rechtsaufsichtlich genehmigte

Haushaltssatzung der Stadt Pößneck
für das Haushaltsjahr 2010

Auf der Grundlage des § 55 der Thüringer Kommunalordnung
erlässt die Stadt Pößneck folgende Haushaltssatzung

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr
2010 wird hiermit festgesetzt; er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 13.110.000 EUR
und im Vermögenshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit 13.480.000 EUR
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaß-
nahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 1.925.000 EUR festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern werden wie folgt
festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen
Betriebe (A) 200 v. H.

b) für die Grundstücke (B) 310 v. H.
2. Gewerbesteuer 320 v. H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf
1.500.000 EUR festgesetzt.

§ 6
Es gilt der als Anlage beigefügte Stellenplan.

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2010 in Kraft.

Pößneck, den 17. 02. 2010
Michael Modde
Bürgermeister - Siegel -

Gemäß § 57 Abs. 3 ThürKO liegt die Haushaltssatzung mit
ihren Anlagen in der Zeit vom 22.02.2010 bis 08.03.2010
während der üblichen Dienststunden in der Stadtverwaltung
Pößneck, Neustädter Str. 1, Finanzverwaltung, zur Einsichtnah-
me aus.

Bebauungsplan „Rotasym“
(1. Änderung bzw. Neufassung)

Bekanntmachung der erneuten öffentlichen Auslage
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Stadtrat der Stadt Pößneck hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 18.02.2010 beschlossen, für den Planentwurf der Neu-
fassung des Bebauungsplanes Rotasym (Stand vom
23.11.2009) aufgrund eines Formfehlers bei der ersten öffentli-
chen Auslage vom 28.09.2009 bis 26.10.2009 erneut die öffent-
liche Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
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DRK KV Saale-Orla e. V.

Blutspendetermine für die Stadt Pößneck

März 2010

DRK-Pflegeheim
Rosa-Luxemburg-Straße 52
Freitag, 12.03. .................................................15.00 - 20.00 Uhr

Krankenhaus
Hohes Gässchen 8-10
Freitag, 12.03. .................................................13.00 - 16.00 Uhr

Graphischer Großbetrieb; Arztpraxis Dr. Mierzwa
Mittwoch, 24.03. ..............................................13.30 - 17.00 Uhr

Staatliches Gymnasium
„Am Weißen Turm“
Schulplatz 1
Mittwoch, 24.03. .............................................15.00 – 19.00 Uhr
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Gemäß dieses Beschlusses erfolgt die öffentliche Auslage
des Planentwurfes der Neufassung des BP „Rotasym“ mit Be-
gründung und Umweltbericht in der Zeit
vom 01.03.2010 bis einschließlich 06.04.2010 in den Räu-
men der Stadtverwaltung Pößneck, Stadtbauamt, Neustäd-
ter Straße 1, 3. OG während folgender Zeiten:

Montag von 09.00 - 16.00 Uhr
Dienstag von 09.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 09.00 - 15.00 Uhr
Donnerstag von 09.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 09.00 - 13.00 Uhr

Die Unterlagen liegen zu jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Ebenfalls öffentlich ausgelegt und zur Einsichtnahme bereitge-
halten werden die während des bisherigen Verfahrens bereits
abgegebenen wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (§ 3
Abs. 2 Satz 1) sowie weitere derzeit verfügbare umweltrelevan-
te Informationen:
- Stellungnahme Landratsamt Saale-Orla-Kreis vom

05.06.2009
- Stellungnahme Thüringer Landesverwaltungsamt vom

03.06.2009
- Umweltbericht zum Bebauungsplan, Stand 05.08.2009
- Plan der Biotop- und Nutzungstypen zum Bebauungsplan,

Stand 05.08.2009
- Stellungnahme Straßenbauamt Ostthüringen vom

02.06.2009
- Voruntersuchung zur Neugestaltung Knoten B 281/L

1104/Orlamünder Straße der OD Pößneck vom März 2009
durch IB Pöyry

- Vorplanung Umverlegung und Hochwasserfreilegung Kot-
schau vom März 2008

- Genehmigungsplanung Hochwasserfreilegung und Renatu-
rierung der Kotschau im Bereich Rotasym Ost

Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung inter-
essierten Bürger die Planunterlagen einsehen und Anregungen
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen
nur während der o.g. Auslegungsfrist abgegeben werden kön-
nen und dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über die Bauleitplanung unberück-
sichtigt bleiben können, wenn der Stadtrat den Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung ist
( § 3 Abs. 2 Satz 2 und § 4a Abs. 6 BauGB).
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, aber hätten fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normenkontroll-
antrag nach § 47 VwGO unzulässig.
Michael Modde
Bürgermeister - Siegel -

Beschlüsse

Aus dem öffentlichen Teil der Sitzung des
Sozialausschusses vom 10.12.09

Beschl.Nr.: SA 36/2009
Der Sozialausschuss stimmt einem Zuschuss an die Volkssoli-
darität KV Saalfeld-Rudolstadt zur Durchführung einer Weih-
nachtsfeier am 03.12.09, anteilig für die Pößnecker Frauen und
Kinder, in Höhe von 50,00 EUR aus dem Sozialfonds zu.

Beschl.Nr.: SA 37/2009
Der Sozialausschuss unterstützt den SV Empor für den Kauf
neuer Kegelsätze als Grundlage zur weiteren Wettkampffähig-
keit seiner Mannschaften mit einem finanziellen Zuschuss in
Höhe von 1.200,00 EUR aus dem Sportfonds.

Beschl.Nr.: SA 38/2009
Die Mitglieder des Sozialausschusses stimmen einer Unterstüt-
zung der notwendigen „Teilentschlämmung“ am großen Gänse-
teich zu und gewähren für den Einsatz der anzumietenden
Technik zur Ausführung der Arbeiten einen finanziellen Zu-
schuss in Höhe von 800,00 EUR aus dem Sozialfonds.

Beschl.Nr.: SA 39/2009
Der Sozialausschuss unterstützt den Förderverein Gymnasium
Pößneck „Am Weißen Turm“ e.V. für die notwendige zusätzli-
che Anmietung von einem Bus zur Durchführung seines Projek-
tes www.wende.hu&de mit einem finanziellen Zuschuss in Höhe
von 365,00 EUR für EUR aus dem Kulturfonds.

Beschl.Nr.: SA 40/2009
Die Sozialausschussmitglieder lehnen den Antrag des Jugen-
dclub „Schlettwein“ e.V. ab, da es sich hier um eine vorwiegend
kommerzielle Veranstaltung besonders am Samstag handelt,
die unter dem Titel „Beach Party DELUXE ü 25“ beworben wird.
Die umfangreichen Vorbereitungen dazu sind in jedem Fall zur
Durchführung der Veranstaltung notwendig und vom Veranstal-
ter zu tragen. Eine finanzielle Unterstützung aus dem Kultur-
fonds kann hierzu nicht gewährt werden, da die Veranstaltung
nicht den Fördervoraussetzungen gemäß der Richtlinie der
Stadt Pößneck für die Förderung der Vereinsarbeit entspricht.

Beschl.Nr.: SA 41/2009
Der Sozialausschuss gewährt für die Pößnecker Kindertages-
stätten einen Zuschuss als weihnachtliche Zuwendung für den
Kauf von zusätzlichem Spiel- und Beschäftigungsmaterial in
Höhe von 100,00/EUR/Gruppe aus dem Sozialfonds.

Beschl.Nr.: SA 42/2009
Der Sozialausschuss unterstützt den SV Fortuna Pößneck e.V.,
Abt. Judo zum Kauf eines für den ständigen Trainings- und
Ausbildungsbetrieb dringend notwendigen Sprungkasten mit ei-
nem finanziellen Zuschuss in Höhe von 900,00 EUR aus dem
Sportfonds.

Das Ordnungsamt informiert:

Katze gefunden

So oder ähnlich kommen übers Jahr verteilt Bürger ins Ord-
nungsamt um Fundtiere zu melden.
Oft haben sie schon über längere Zeit Tiere gefüttert oder diese
auch gepflegt.
Generell ist jeder Tierhalter für sein Tier und dessen Nach-
wuchs selbst verantwortlich. Deshalb appellieren die zuständi-
gen Behörden immer wieder an Bürger sich nur Haustiere zu
halten, wenn die entsprechenden zeitlichen und räumlichen Ge-
gebenheiten zum Halten vorhanden sind.
Auch bei Wünschen von Kindern nach Haustieren soll dieser
Umstand berücksichtigt werden.
Fundtiere sind Tiere, die offensichtlich ausgesetzt wurden oder
sich verlaufen haben und dann in der Regel hilflos sind. Nicht
alle Katzen, die frei herumlaufen, sind deshalb als Fundtiere
einzustufen. Katzen haben ein oft großes Auslaufgebiet und
nutzen gern dargebrachte Futtergaben, um sich ein neues Zu-
hause zu suchen. Manchmal werden sie von ihren Besitzern
dann gesucht, aber oft sind diese froh sich nicht mehr kümmern
zu müssen. Der neue Besitzer ist dann aber auch verpflichtet
sich um dieses Tier zu kümmern, er übernimmt damit die Ver-
antwortung und ist auch in der Pflicht.
Bevor Tiere als Fundtiere in einem Tierheim abgegeben wer-
den, ist eine entsprechende Einweisung des Ordnungsamtes
erforderlich. Andernfalls wird das Tierheim eine Entgegennah-
me der Tiere von einer Finanzierung abhängig machen.
An Wochenenden oder in den Nachtstunden sind die Polizei-
dienststellen Ansprechpartner, allerdings nur in dringenden, un-
aufschiebbaren Fällen, wenn z.B. Tiere angebunden oder hilflos
gefunden werden.
Prinzipiell gilt:
Nicht jede allein angetroffene Katze ist ein Fundtier.
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Information des
Zweckverbandes Wasser
und Abwasser Orla
In Erfüllung der Informationspflicht
nach § 13 Thüringer Kommunalabga-
bengesetz gibt der Zweckverband
Wasser und Abwasser Orla nachfolgend die für das Jahr 2010
geplanten, beitragsfähigen Investitionsvorhaben bekannt.

Beitragspflichtige Investitionen Abwasser
im Jahr 2010

Stadt Pößneck
- Anschluss OT Öpitz, Saalfelder Straße (Bereich Einmün-

dung Karl-Marx-Straße bis Ortsausgang in Richtung Saal-
feld) an die Kläranlage Pößneck

Die Beitragserhebung für beitragspflichtige Investitionen erfolgt
auf der Grundlage der Beitragssatzung zur Entwässerungssat-
zung (BS-EWS) des Zweckverbandes Wasser und Abwasser
Orla vom 01.12.2005, veröffentlicht im Amtsblatt des Saale-Or-
la-Kreises Nr. 14/2005 vom 16.12.2005, einschließlich 1. Ände-
rungssatzung vom 07.08.2007, veröffentlicht im Amtsblatt des
Saale-Orla-Kreises Nr. 09/2007 vom 07.09.2007.
Die jeweiligen Planungsunterlagen liegen im Zweckverband
Wasser und Abwasser Orla, Im Tümpfel 3 in 07381 Pößneck
zur Einsichtnahme aus. Die von der Beitragsmaßnahme Betrof-
fenen können hier auch Anregungen vorbringen. Bitte vereinba-
ren Sie bei Bedarf einen Termin mit uns.
Telefon Kundenservice: 03647 / 46 81-0.
Die Haushaltssatzung des Zweckverbandes Wasser und Ab-
wasser Orla für das Jahr 2010 wurde im Amtsblatt des Saale-
Orla-Kreises Nr. 01/2010 vom 15.01.2010 veröffentlicht.
Zweckverband Wasser und Abwasser Orla

Landratsamt Saale-Orla-Kreis
Fachdienst Veterinärwesen und
Lebensmittelüberwachung

Aufforderung
gerichtet an alle Hühner- und Putenhalter
des Saale-Orla-Kreises

Der Fachdienst Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung
erinnert alle Hühner- und Putenhalter an die in der Bundesrepu-
blik Deutschland bestehende Impfpflicht für Hühner und Pu-
ten gegen die atypische Geflügelpest (Newcastle Krankheit
/ ND).
Mit Inkrafttreten der Neufassung der Geflügelpestverordnung
vom 18.10.2007 (BGBl. I S. 2348) ist nach § 67 Abs. 2 der § 7
der Verordnung zum Schutz gegen die Geflügelpest und die
Newcastle-Krankheit i.d.F.d. Bekanntmachung vom 20.12.2005
(BGBl I S. 3538) weiterhin anzuwenden.
Nach dieser Verordnung haben die Hühner- und Putenhalter
folgendes zu gewährleisten:
1. Alle Hühner und Puten eines Bestandes (auch Hobby- und

Kleinstbestände) sind durch einen Tierarzt gegen die New-
castle-Krankheit impfen zu lassen.

2. Nach- und Wiederholungsimpfungen sind nach Angaben
des Impfstoffherstellers so durchzuführen, dass die Ausbil-
dung eines belastbaren Impfschutzes gewährleistet ist.

3. Über die durchgeführten Impfungen sind Nachweise zu
führen (z.B. Impfbescheinigungen, Tierarztrechnungen).

4. Hühner und Truthühner dürfen nur in einen Geflügelbestand
verbracht und eingestellt oder auf Geflügelmärkte oder -aus-
stellungen verbracht werden, wenn sie von einer tierärztli-
chen Bescheinigung begleitet sind, aus der hervorgeht, dass
der Herkunftsbestand der Tiere, im Falle von Eintagsküken
der Elterntierbestand, regelmäßig entsprechend den Emp-
fehlungen des Impfstoffherstellers gegen die Newcastle-
Krankheit geimpft worden ist.

Zuwiderhandlungen gegen diese Impfpflicht sind Ordnungswid-
rigkeiten im Sinne des § 76 Abs. 2 Nr. 2 des Tierseuchengeset-
zes vom 22.06.2004 (BGBl. I S. 1260 ber.S.3588) und können
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Hinweis:
Die Impfung kann durch Schluckimpfung über das Tränkwasser
erfolgen und ist sehr gut verträglich.

Zur Kontrolle der Einhaltung der Impfpflicht werden im Freistaat
Thüringen auch in diesem Jahr die Geflügelbestände wieder
stichprobenweise untersucht. Neben der Kontrolle der Impfbe-
scheinigungen werden dabei auch Blutproben entnommen und
auf Impftiter untersucht.
Zur Durchführung der Impfung wenden Sie sich bitte an Ihren
Hoftierarzt.
Für weitere Anfragen stehen die Mitarbeiter des Fachdienstes
Veterinärwesen und Lebensmittelüberwachung des Saale-Orla-
Kreises 03663/488190 oder 198 zur Verfügung.
Klendauer
Amtstierarzt

Achtung, Vereine: Antrag auf
Vereinsförderung stellen!
In Anerkennung der Bedeutung der Vereinsarbeit und ihrer ge-
sundheitsfördernden, pädagogischen und sozialen Funktion för-
dert die Stadt Pößneck ihre Vereine nach Maßgabe der gültigen
Förderrichtlinie.
Entsprechend der Haushaltslage stellt die Stadt jährliche Mittel
zur Förderung der Vereinsarbeit in den Haushalt ein.
Zur Anmeldung der Mittel bitten wir ausschließlich das nachfol-
gend abgedruckte Antragsformular zu verwenden und vollstän-
dig ausgefüllt mit Finanzierungsplan bis zum 15.08. für das
Folgejahr in der Stadtverwaltung, Abt. Soziales/Kultur/Sport,
Neustädter Straße 1, abzugeben.
Die gültige Vereinsförderrichtlinie sowie das Antragsformular
sind auch auf der Internetseite der Stadt Pößneck eingestellt
und können heruntergeladen werden.

Die Anträge finden Sie auf den folgenden Seiten.
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